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Die Jubiläumssaison
HC Rover Wittenbach Clubheft Saison 2014 / 15 

Geschätzte Sponsoren, Gönner, 
«HCRW 100» Mitglieder und  
Passivmitglieder

Liebe Mitglieder, Ehemalige,  
Eltern und Freunde des Vereins

Wir starten in unsere Jubiläumssaison, der 
Saison 2014 / 2015. 50 Jahre HC Rover 
Wittenbach, das sind einige Jahre Klubge-
schichte. An der letztjährigen Hauptver-
sammlung fragte der Vorstand, ob es Mit-
glieder geben würde, die sich dazu bereit 
erklären würden, einen Jubiläumsanlass 
auf die Beine zu stellen. Zugegeben, die 
Resonanz war nicht gerade riesig. Unser 
Ehrenmitglied und Vereinsvater Walter Eg-
loff machte sich jedoch für Feierlichkeiten 
zum 50. Geburtstag des Vereins stark. Sei-
ne Leidenschaft und sein Feuer übertrug 
sich auf einige Mitglieder und zusammen 
mit Claudio Klarer und Nicole Chopard hat-
ten wir die ersten Eckpfeiler für das Organi-
sationskomitee unseres Jubiläumsanlasses 
zusammen. 

Später konnten für das OK René Rüthe-
mann, Roman Wild und als Vertretung aus 
dem Vorstand, meine Wenigkeit, gewon-
nen werden. Wir sind stolz darauf, am 13. 
September 2014 ein Programm präsentie-
ren zu dürfen, dass einem 50-jährigen Ver-
einsjubiläum eines Dorfvereins absolut wür-
dig ist. Wir hoffen, dass es uns gelungen 
ist, mit dem Tagesprogramm (unserer 

HCRW Olympiade) auf den aktuellen Trend 
des tollen Zulaufs in den Juniorenstufen 
eingegangen zu sein. Für unsere aktiven 
Mitglieder und alle Ehemaligen haben wir 
ein grosses Fest im Restaurant Erlenholz 
auf die Beine gestellt (das HCRW Jubilä-
umsfest). 

Man merkt es schon, das Jubiläum steht in 
der neuen Saison klar im Mittelpunkt. Doch 
auch neben dem Jubiläum, welches gleich 
zu Beginn der neuen Meisterschaft stattfin-
den wird, warten weitere Highlights auf den 
HCRW. Mit der letztjährigen Finalteilnahme 
des Herren 1 im HRV-OST Cup Wettbe-
werb, qualifizierte sich das Team auch für 
den Schweizer Cup. Hier könnte der 
HCRW auf attraktive Gegner höherer Ligen 
treffen und wir sind gespannt darauf, wie 
sich unser Herren 1 in diesem Wettbewerb 
schlägt. Leider löste sich das Damenteam 
auf Ende der vergangenen Saison auf. 
Hierzu erfahren Sie in diesem Clubheft 
mehr in einem separaten Beitrag. Bei den 
Junioren leisten unsere Trainer weiterhin 
tolle Arbeit. Dank ihnen wächst unser Ver-
ein im Nachwuchsbereich erfreulich an und 
auch wenn die Zukunftsprognosen bei den 
älteren Junioren und den Aktiven nicht im-
mer rosig sind, werten wir diese Entwick-
lung als sehr positives Zeichen. Wir freuen 
uns, auch dank riesiger Bemühungen un-
serer Juniorenchefin Daniela Kobler, auf al-
len Stufen wieder kompetente Trainer zur 
Verfügung zu haben. Mit den Sportsfreun-

Wir gratulieren/
dem HC Rover Wittenbach zum  
50. Vereinsjubiläum recht herzlich  
und wünschen dem sympathischen  
Verein weiterhin viel Erfolg!

AXA Winterthur
Geschäftsstelle Wittenbach
Christian Arpagaus
Oedenhofstrasse 1
9300 Wittenbach
Telefon 071 298 32 42
Fax 071 298 32 44
christian.arpagaus@axa.ch
AXA.ch/wittenbach
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den, einer neuen Gruppe welche sich aus 
ehemaligen HCRW Handballern und deren 
Freunden und Kollegen zusammensetzt, 
konnte der HCRW einige neue, aber auch 
altbekannte Mitglieder gewinnen, welche 
nun dem Verein angehören. 

Am Samstag, 29. November 2014 werden 
wir bereits zum 3. Mal zum HCRW Weih-
nachtsessen einladen. Wir versuchen hier-
bei, getreu unserem Motto, unsere Spon-
soren aus der Gatronomie zu be rück- 
 sichtigen. Nach dem Restaurant Erlenholz 
und dem Säntis Stübli der Käserei Linden, 
können wir dieses Jahr die Pizzeria Arrab-
biata beehren. 

Weiter werden mit Bestimmtheit wieder die 
Spielsonntage mit unseren Jüngsten für ei-
nige tolle Momente in der Steigturnhalle 
sorgen. Und selbstverständlich findet auch 

kommende Saison das Schülerturnier 
statt, bei welchem sich Sandra Sutter wie-
der bereit erklärt hat, tatkräftig mitzuhelfen 
und mitzuorganisieren.

Zu guter Letzt gilt es einmal mehr den Be-
hörden, allen Sponsoren, Passivmitgliedern, 
Gönnern und «HCRW 100» Mitgliedern für 
ihre ideelle und finanzielle Unterstützung zu 
danken. Dank Ihrem Beitrag können wir un-
sere grosse Juniorenabteilung optimal för-
dern und die Geschicke dieses Handballver-
eins leiten. Auch wenn dieses Jahr nur noch 
zwei Aktivmannschaften am Start sind, 
freue ich mich trotzdem auf interessante 
Handballspiele in der Steigturnhalle. Und 
selbstverständlich freuen wir uns über jeden 
Matchbesuch von Ihnen, liebe Leserinnen 
und Leser dieses Clubheftes. 

Für den Vorstand, Mathis Kelemen
Vize-Präsident, Verantwortlicher Sponsoring

50 Jahr HCRW Jubiläumsanlass 
Samstag, 13. September 2014

U9 / U11 Spieltag 
Sonntag, 21. September 2014

HCRW-Schülerturnier
Sonntag, 16. November 2014

3. HCRW Weihnachtsessen
Samstag, 29. November 2014

U9 / U11 Spieltag
Sonntag, 22. Februar 2015

U13 Spieltag
Sonntag, 15. März 2015

Hauptversammlung HCRW
Donnerstag, 21. Mai 2015

Terminkalender

127 Jahre Familientradition

Its only Rock‘n‘Roll but we need it

Wir gratulieren zum 50. Jubiläum! 

Its only Rock‘n‘Roll but we need itIts only Rock‘n‘Roll but we need itIts only Rock‘n‘Roll but we need itIts only Rock‘n‘Roll but we need itIts only Rock‘n‘Roll but we need itIts only Rock‘n‘Roll but we need itIts only Rock‘n‘Roll but we need it
Rock Story · Augustinergasse 26 · 9000 St. Gallen
www.rockstory.ch
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50 Jahre HCRW 1964 – 2014 

Im Rahmen des 50-jährigen Clubjubiläums 
haben wir Walter Egloff darum gebeten, für 
das diesjährige Clubheft die Geschichte un-
seren Handballvereins niederzuschreiben. 
Dies ist Walter sehr gut gelungen und wir 
wünschen viel Spass beim Lesen. Dir Walter 
vielen Dank für diese Arbeit. 

Kurz vor Weihnachten, nämlich am 22. De-
zember 1964, fand die Gründungsversamm-
lung des HC Wittenbach statt. Eugen Krapf, 
als erster Präsident der Wittenbacher Hand-
baller, konnte beim Schweizerischen Hand-
ballausschuss 25 Spieler für die Meister-
schaft 1964/1965 anmelden. Im Jahre 1975 
gab es erstmals Probleme mit schlechtem 
Trainingsbesuch und kleinem Kader, welche 
fast zu einer Auflösung des Vereins führten.
Im Jahre 1978 übernahm dann Luzi Poltéra 
als siebter Präsident den HC Wittenbach und 
versuchte mit einem Angebot für Junioren 
den Verein etwas zu stärken. Es glückte aber 
nicht, ein Nachwuchsteam zur Meisterschaft 
anzumelden. So blieb der HC Wittenbach ein 
Klub mit Personalsorgen. Während seiner 
6-jährigen Amtszeit fand man einen Verein in 
einer ähnlichen Situation und nach einigen 
Verhandlungen fusionierten die beiden Verei-
ne HC Wittenbach und Rover Pro Patria aus 
St.Gallen. Dies war im Jahre 1983 und führte 
zum heutigen Klub HC Rover Wittenbach.

Der November 1984 war sicherlich ein ent-
scheidender Meilenstein für die nächsten 
erfolgreichen 25 Jahre Vereinsgeschichte. 
Marcello Gentina und Walter Egloff gründe-
ten die Juniorenabteilung, welche innert 

Kürze zu einem wichtigen Faktor für den 
HCRW wurde.

Schon im Jahre 1989 durfte der erste Regio-
nalmeistertitel der Junioren A im Kleinfeld ge-
feiert werden. Die Nachwuchsabteilung wur-
de stets grösser und auch die Erfolge blieben 
nicht aus. Die fünf Regionalmeistertitel in den 
verschiedenen Juniorenkategorien zwischen 
1993 und 2001 zeigten auf, welche gute Ar-
beit die verschiedenen Trainer geleistet ha-
ben. Un dies, trotz sehr schlechten Trainings-
bedingungen, da viel zu wenig Hallen - 
kapazitäten vorhanden waren.

Im Jahre 1987 begann die lange Funktionär-
stätigkeit des späteren Ehrenmitgliedes Jürg 
Poltéra, welcher mit seinen Bemühungen für 
sehr attraktive Tenues, viele Spieler und 
Spielerinnen des HCRW begeistern konnte. 
Er rief auch das Klubblatt ins Leben hat, wel-
ches auch heute nach über 25 Jahrgängen 
immer noch ein beliebtes Dokument mit 
wichtigen Informationen über den Verein und 
den Spielbetrieb ist. Leider ist Jürg vor zwei 
Jahren gestorben, er wird beim HCRW aber 
noch lange in sehr guter Erinnerung bleiben, 
hat er für diesen Verein doch enorm viel ge-
leistet. 

Die kontinuierliche Arbeit auf allen Stufen 
führte auch zum Erfolg im Aktivbereich, wo 
man im Jahre 1996 in die zweite Liga der 
Herren aufstieg. Ebenso konnten zwei weite-
re zwei Aktivteams angemeldet werden. Zu-
sätzlich spielte das Frauenteam des HCRW 
mit, welches zwei Jahre zuvor ins Leben ge-

rufen worden war. In dieser Phase der Ver-
einsgeschichte kämpften jeweils bis zu 12 
Teams auf allen Stufen um die Meisterschaft. 

Übrigens gelang es der Damenmannschaft 
innert 7 Jahren nach dem Start in der 4.Liga 
bis im Jahre 2002 in die 1. Liga aufzusteigen. 

Als sportlicher Höhepunkt der Vereinschronik 
muss aber sicherlich der Aufstieg des Her-
renteams in die 1. Liga im Jahre 2002 unter 
Trainer Roger Koller betrachtet werden. Wohl 
gelang der Ligaerhalt nicht, doch die Erinne-
rungen an die Derbys gegen den SV Fides, 
den TV Appenzell und Fortitudo Gossau blei-
ben Highlights der Vereinseschichte.

Im Jahre 2004 feierte der Verein an einem 
grossartigen Fest sein 40-jähriges Bestehen 
in der Aula der Grünau.

Fast jeder HCRW-Spieler oder Spielerin der 
letzten Jahre, wird in den Genuss gekom-
men sein, einmal bei Noël Kobler trainiert zu 
haben. Fast 20 Jahre lang engagierte er sich 
zuerst auf der Juniorenstufe, anschliessend 
bei den Frauenteams und schlussendlich die 
letzten 7 Jahre lang als Herren 1-Trainer im 
Aktivbereich. Während seiner Tätigkeit ge-
lang dem Fanionteam 2 x der HRV OST Cup-
sieg und 3mal das Erreichen der Aufstiegs-
runde, wobei ein erneuter Aufstieg in die 1. 
Liga nicht realisiert werden konnte.

Die letzten Jahre waren geprägt von rückläu-
figen Zahlen bei den älteren Juniorenkatego-
rien und den Aktiven. Eine bittere Niederlage 

musste der HCRW auch auf politischer Ebe-
ne hinnehmen. Wurde doch das Projekt einer 
neuen Sporthalle im Jahre 2008 nach über 
10-jährigen Bemühungen an der Urne abge-
lehnt.

Obwohl in der Saison 2012/2013 unter dem 
neuen Trainer Miki Radojicic nochmals die 
Aufstiegsspiele erreicht werden konnten, 
sind die Zukunftsaussichten für den Aktivbe-
reich nicht gerade rosig. Es fehlen einige 
Jahrgänge an jungen Spielern, welche ins 
Fanionteam nachrücken könnten und bei 
den aktiven Frauen wird der HCRW erstmals 
seit dem Jahre 1994 kein Team mehr stellen.

Sehr erfreulich entwickelt sich ganz im Ge-
gensatz aber die Animationsstufe des Ver-
eins, welche zurzeit stetig grösser wird und 
doch Hoffnungen für die Zukunft aufzeigt. 

Ich möchte es an dieser Stelle nicht unterlas-
sen, allen Funktionären und Trainern für Ihren 
Einsatz rund um den HCRW zu danken. Nur 
mit stetigem Engagement können auch die 
nächsten 20 Jahre HCRW Geschichte ge-
schrieben werden.

Ich persönlich freue mich, dass ich auf 30 
Jahre Tätigkeit in verschiedenen Funktionen 
bei diesem familiären Verein zurückblicken 
darf und bedanke mich, dass ich einen Teil 
dieser Klubgeschichte mitgestalten und mit-
bewegen durfte.

Walter Egloff
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Saisonvorschau

Herren 1
Das Herren 1 startet in der Jubiläumssaison 
des Vereins in seine wohl schwierigste Spiel-
zeit seit Jahren. Zwar hat man eine schlech-
te Prognose für die vergangenen Spielzeiten 
schon oft vorausgesagt, doch aktuell er-
scheint die Situation im Fanionteam doch 
sehr schwierig zu sein. Konnte man vergan-
gene Saison einige Zugänge realisieren, ge-
staltet sich die Neuformierung des Teams 
dieses Jahr schwieriger. Mit Raphael Gruber 
wechselt nach Egloff abermals der Topsco-
rer des Teams in die 1. Liga zum HC Arbon. 
Die Routiniers Grepper und Zürcher, die ei-
gentlich Ihren Rücktritt gaben, stehen wie 
Kelemen nur noch im Ausnahmefall zur Ver-
fügung. Der Edeljoker der vergangenen Sai-
son, Sandro Wirz, sagte für weitere Einsätze 
vorerst ab. Einzige Lichtblicke sind Yannik 
Wicki und Sandro Lüthi. Mit Sandro kam in 
der Vorbereitung ein alter Bekannter zurück 
ins Team. Doch auch bei ihm sind es vor al-
lem berufliche Gründe, die ein regelmässi-
ges Engagement verhindern. Sein Talent 
und seine Kampfstärke könnte der Mann-
schaft die sicher dringend benötigte Durch-
schlagskraft geben. Yannik Wicki wechselt 
vom TSV St. Otmar zum HCRW. Er kommt 
ursprünglich aus der Jugend des HSC 
Kreuzlingen und wir sind gespannt, wie er 
sich im Team einfügen kann. Mit Trainer Miki 
Radojicic, der seit vergangener Saison 
selbst auf dem Spielfeld steht, konnte die 
Betreuung der Mannschaft für eine weitere 
Spielzeit gewährleistet werden. Kaum ver-
netzt in der Ostschweiz ist es für ihn sicher-
lich schwierig, zu neuen Spielern Kontakte 

zu knüpfen. Nach dem Rücktritt von Claudio 
Klarer übernimmt der erfahrene Spieler Pat-
rick Michalczak neu die Funktion des Assis-
tenztrainers. Zu gerne würde man das 14 
Mann umfassende Kader noch zusätzlich 
ergänzen. Denn nur wenn das gelingt, kön-
nen ähnliche Saisons wie die vergangenen 
realisiert werden. Falls nicht, ist es klar, dass 
das Herren 1 eine sehr schwierige Saison 
vor sich haben wird. Denn nebstdem, dass 
bei einem derart schmalen Kader niemand 
fehlen darf, gestalten sich die Trainings und 
die Spielvorbereitungen schwierig. Es gilt zu 
hoffen, dass es dem Trainerduo Radoji-
cic / Michalczak gelingt, die Mannschaft dar-
auf richtig einzustellen. Denn eines ist klar, in 
der neuen Spielzeit wird viel über den 
Kampf, die richtige Einstellung und den Wil-
len gehen. So kann realistisch betrachtet 
erstmals seit vielen Jahren das Saisonziel 
nicht «Qualifikation für die Aufstiegsrunde» 
heissen, sondern eher bescheiden «Ligaer-
halt» bis «Mittelfeldplatz». Freuen wir uns 
dennoch auf die Auftritte der Mannschaft 
und unterstützen wir unser Herren 1 ganz 
besonders in dieser schwierigen Saison. 

Herren 2
In der kommenden Saison wird das Herren 
2 nach einigen Rücktritten nur noch mit ei-
ner Mannschaft in der 4. Liga antreten. 
Dies, weil einige der neuen Gruppe «Sports-
freunde» beigetreten sind und keine Meis-
terschaft mehr bestreiten möchten. 

Das heisst für uns, dass wir eine gute Mi-
schung finden müssen in Sachen Ehrgeiz 
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Niklaus Elmer AG | Langgasse 36 | 9008 St. Gallen
Telefon 071 245 25 80 | Fax 071 245 12 88
info@elmer-ag.ch | www.elmer-ag.ch

Ihr persönlicher & kompetenter IT-Partner. Seit 1972.

und Spass, so dass es für alle Beteiligten 
stimmt. 

MU15
Unsere U15-Junioren gehen mit einem ver-
jüngten Kader in die neue Saison. Mehrere 
Zuzüge aus den U13 sowie einige altersbe-
dingte Abgänge geben der Mannschaft ein 
neues Gesicht. Trainer Patrik Michalzcak, 
unterstützt von Goalietrainer Stefan Mügg-
ler, wird neu mit zwei Trainings pro Woche 
die Mädchen und Jungen auf das Niveau 
der U15 Meisterschaft vorbereiten. In einer 
schwierigen Gruppe werden sie versuchen 
einen guten Mittelfeldplatz zu erspielen.

U13
Die U13 bestreiten die Spieltage wieder mit 
zwei Mannschaften (Fortgeschrittene und 
Beginners). Während bei den Beginners 
das Einsetzen des Erlernten aus dem Trai-
ning im Vordergrund steht, haben die Fort-
geschrittenen das Ziel, ab Januar bei der 
U13-Meisterschaft mit den besten Teams 
der Ostschweiz dabei zu sein. Die Qualifi-
kationstage dafür werden im Dezember 
ausgetragen. Es freut uns zudem, mit Si-
mon Jermann einen neuen Trainerassisten-
ten mit dabei zu haben.

U11
Ein neues Trainer-Trio kümmert sich um die 
9 bis 10 Jährigen. Christa Blaser, Conny 
Lutz und Dominik Widmer teilen sich die 
Aufgabe. 25 Mädchen und Jungs bereiten 
sich einmal in der Woche mit Handballtrai-
ning, aber auch viel polysportiven Übungen 
auf die Spieltage vor. Hierzu erfahren Sie 
mehr in diesem Clubheft, beim Interview 
mit unserem Trainer-Trio. 

U9
Auch für die U9 konnten wir mit Denise 
Schär und Corinne Solèr zwei neue Traine-
rinnen verpflichten. Sie werden zusammen 
mit Melanie Sutter die Jahrgänge 2006/07 
trainieren und sie an die Spieltage begleiten. 

J+S Kids
Für die kleinsten Handballerinnen und 
Handballer haben wir mit Yvonne Bartholet 
eine neue Trainerin finden können. In dieser 
Gruppe können sich Kinder ab 5 Jahren 
einmal wöchentlich spielerisch in der Halle 
austoben.

Saisonvorschauen wurden verfasst durch: 
Anita Stark, Stefan Bartholet &  

Mathis Kelemen 

– Ihr Spezialist für Kranarbeiten –

 Spezialtransporte Hersche

 Kies Sand Humus Steine Transporte GmbH

 Langholztransporte Chapf                                             

 Autokran mit Greifer 9300 Wittenbach SG

 Telefon 071 / 298 23 33 www.hersche-wittenbach.ch

Wittenbach Telefon 071 298 17 71
Filiale Kronbühl Telefon 071 298 17 23
E-mail: gaetzi.dorfbeck@swissbaker.ch

Telefon:  071 / 298 10 40
Telefax: 071 / 298 10 33Hoch- + Tiefbau AG
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Saisonrückblick 

Allgemeiner Saisonrückblick

Am 16. Und 17. August 2013 fand wie ge-
wohnt das St. Gallerfest statt. Wie in den 
vergangenen Jahren hat der HCRW in der 
Spisergasse einen Barbetrieb auf 3 x 5 m 
Fläche betrieben. Was klein klingt, hat eini-
ges an Potential geboten um die Ver-
einskasse zu füllen. In den vergangenen 
Jahren wurde einiges in den Barbetrieb in-
vestiert. Es wurden Behältnisse angeschafft 
um Ordnung zu schaffen, eine gute Kasse 
wurde besorgt und ganz wichtig, durch Adi 
Grepper wurde ein Barkonstrukt erstellt, 
welches auch bei Regen einen angeneh-
men Barbetrieb ermöglichte. 

Mit einem tollen Gewinn von knapp Fr. 
4000.– darf der HCRW Barbetrieb im Jahr 
2013 als sehr erfolgreich eingestuft wer-
den. Unserer Einschätzung nach lag dies 
am schönen Wetter, an der guten Musik in 
der Spisergasse und dem wieder vermehr-
ten Besuch der eigenen Mitglieder an der 
Bar. Zu erwähnen ist auch, dass die Spon-
soren Gutscheine erhielten, die sie an der 
Bar einlösen konnten. So traf man den ei-
nen oder anderen Wittenbacher, der sonst 
vielleicht nicht den Weg in die Spisergasse 
gefunden hätte. Leider ist an dieser Stelle 
zu erwähnen, dass unser Barchef, Noël 
Kobler und sein eingespieltes Team die Bar 
zum vorerst letzten Mal organisiert haben. 
Eine Nachfolge wurde nicht offiziell gesucht 
und der Platz fürs 2014 wurde nicht reser-
viert. Dies hat mehrere Gründe. Im Jahr 
2014 warten diverse andere Aktivitäten auf 

uns und zudem gestaltete es sich schwie-
rig, jemanden für die Organisation eines 
solchen Unterfangens zu begeistern. 

Auch in der vergangenen Saison organi-
sierte unser Verein wieder einige Spieltage 
für unsere Jüngsten. Dies waren zwei 
U9 / U11 Spieltage und zwei U13 Spieltage. 
An beiden Spieltagen konnten wir ebenfalls 
wieder wichtige Einnahmen generieren. 

Am Schülerturnier 2013, dass Stefan 
Bartholet zusammen mit Sandra Sutter or-
ganisiert hatte, nahmen wieder eine erfreu-
liche Anzahl Mannschaften teil. Diese 
kämpften in drei verschiedenen Kategorien 
um die Pokale, Medaillen und Sachpreise. 
Insgesamt waren 130 Kinder am Start, was 
den HCRW zuversichtlich stimmt, auch in 
den kommenden Jahren dieses wichtige 
Turnier für unsere Nachwuchsgewinnung 
zu organisieren. 

Etwas früher als sonst organisierten wir im 
November das 2. HCRW Weihnachtessen 
im Raclette Stübli der Säntis Käserei Lin-
den. Nach der letztjährigen Erstausgabe 
stand auch im Jahr 2013 das gemütliche 
Zusammensein im Mittelpunkt. Und wie im 
vergangenen Jahr waren auch bei der letz-
ten Ausgabe diverse Sponsoren mit von 
der Partie. Wir haben uns sehr über die po-
sitiven Rückmeldungen von verschiedens-
ter Seite gefreut. Wir denken, dass dieser 
Anlass sehr wichtig für unser Vereinsleben 
geworden ist. Ist es doch einer der wenigen 
Anlässe, der für die Aktiven und deren bes-

sere Hälften bestimmt ist und den man 
auch einfach einmal mit süssem Nichtstun, 
dem Austausch untereinander und mit fein 
essen geniessen kann. 

Am Samstag 22. März und Sonntag 23. 
März organisierten wir zum zweiten Mal 
nach 2010 den Cup Final Event des HRV 
OST. Dies, nachdem es sich abzeichnete, 
dass das Herren 1 gute Chancen hatte, den 
Finaleinzug zu schaffen. Als wir den Zu-
schlag erhielten, lag es nur noch am Herren 
1 für das perfekte Finale zu sorgen. Mit dem 
Sieg gegen den KTV Wil glückte dies dann. 
So konnte man sich nebst einem tollen An-
lass auch auf einen Final mit Wittenbacher 
Beteiligung freuen. Dass es dann mit dem 
Cupsieg nicht klappen sollte, war der einzi-
ge Wehmutstropfen. Denn gesamthaft 
bleibt dieser Anlass, der bei allen Spielen 
viele Zuschauer in die Steig lockte, der tolle 
Spiele lieferte und der dem Verein und sei-
nen Anhängern auch beim anschliessenden 
Frust-Ausgang gut tat, in bester Erinnerung. 

Vom Samstag 5. April bis Dienstag 8. April 
2014 fanden die diesjährigen Junioren-Trai-
ningstage statt. Hierzu folgt in diesem Club-
heft ein separater Bericht von Daniela Kobler, 
gespickt mit tollen Fotos von Christa Blaser. 

In diesem Jahr weggelassen wurde der be-
liebte Familiensonntag, bei dem die Eltern der 
Handballkids mittun. Dieser Familiensonntag 
wird auf unseren Jubiläumstag vom 13. Sep-
tember 2014 verschoben und wird zusam-
men mit dem grossen Jubiläumsfest organi-

siert. Wir nennen sie HCRW Olympiade. 
Spass und ein toller Anlass sind garantiert. 

An dieser Stelle danken wir allen Organisa-
toren und Helfern dieser Anlässe ganz 
herzlich! Ohne euch funktionieren diese 
Vereins-Highlights nicht. 

Sportlicher Rückblick

Frauen
Bereits vor Saisonstart stand fest, dass dies 
die letzte gemeinsame Saison der Frauen 
werden würde. Aufgrund des knappen Ka-
ders entschied man sich die vergangene 
Spielzeit in der 4. Liga zu bestreiten. Die 
Entscheidung erwies sich insofern als rich-
tig, da man oft nur mit 8 bis 9 Spielerinnen 
zu den Meisterschaftsspielen antreten 
konnte. Zum Saisonziel erklärte man das 
Erreichen der Finalrunde. Trotz einer unnöti-
gen Niederlage gegen die SG Uzwil/Gossau 
gelang dies dann letztendlich auch – jedoch 
in extremis. Das letzte Spiel gegen den HC 
Bruggen konnte mit 18:17 zu Gunsten der 
Wittenbacherinnen entschieden werden. 
Sie zeigten in diesem Spiel ihre defensive 
und kämpferische Stärke, welche das Team 
bereits in den vorangegangenen Saisons 
immer ausgezeichnet hatte. Für die restli-
chen Spiele stand nun die Freude am Hand-
ballspielen im Vordergrund. Die Finalrunde 
konnte dann auf dem sehr guten 2. Rang 
abgeschlossen werden. Nach der Auflö-
sung der Mannschaft wird es nun wahr-
scheinlich für einige Zeit leider keine aktiven 
Frauen mehr in Wittenbach geben. 
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Herren 2 und 3
In der vergangenen Saison hatten wir zwei 
4.Liga-Mannschaften gemeldet. Mit der 2. 
Mannschaft wollten wir an der Spitze der 
Liga mitspielen, was uns mit dem 2. Schluss-
rang sehr gut gelang. Einzig das sehr starke 
Team aus Teufen klassierte sich vor uns. 

Mit der 3. Mannschaft klassierten wir uns 
im Mittelfeld und hatten ebenfalls sehr viele 
interessante Spiele. Hier stand im Gegen-
satz zur 2. Mannschaft im Vordergrund, 
dass Jeder zum spielen kam. 

Schlussendlich können wir sagen, dass wir 
uns richtig entschieden hatten, dass wir 
zwei Mannschaften gemeldet haben. So 
haben alle Spieler ihre richtige Motivation 
gefunden in der vergangenen Saison.

Junioren
In der Qualifikation platzierten sich die 
U15-Junioren von Patrik Michalzcak auf 
dem 6. Rang. Für das Erreichen der Final-
runde reichte dies aber nicht aus. So be-
stritten sie ab Januar die Platzierungsrun-
de, in der sie aus 9 Spielen 10 Punkte 
erkämpfen konnten und den guten 5. Rang 

erreichten. Wenn man bedenkt, dass das 
Team mit einem sehr knappen Kader zu 
kämpfen hatte, darf man mit dieser Leis-
tung sicher zufrieden sein.

Animation
Unser Trainerteam leistete auch in der ver-
gangenen Saison sehr gute Arbeit. Die 
Mannschaften konnten wiederum Zuwachs 
verzeichnen und an den Spieltagen war der 
HC Rover Wittenbach mit den meisten 
Mannschaften vertreten. Während bei den 
Jüngeren das Dabeisein im Vordergrund 
stand, durfte sich die U13-Fortgeschritte-
nen-Mannschaft über einige Siege freuen. 
Das junge Team konnte über weite Strecken 
mit den Besten mithalten und überlegte sich 
gar die Teilnahme an der U13-Meisterschaft.

Unsere Juniorentrainerinnen und Trainer in-
vestieren sehr viel an Zeit und Geduld in die 
Jugendarbeit. Die Kinder geben jedoch mit 
ihrem Einsatz und Spass am Spiel auch viel 
zurück. Es bereitet viel Freude, die Fort-
schritte zu verfolgen. Wir bedanken uns 
ganz herzlich bei allen Trainern und hoffen, 
dass sich auch in Zukunft Personen finden, 
die sich für den Verein engagieren.

Wittenbach
Mörschwil
Bernhardzell
www.schetter.ch

Das richtige Wellnessgefühl

in Ihren eigenen vier Wänden beginnt

mit einem neuen Bad.

Erwin Hauser 
Gipsergeschäft 
Wittenbach

• Verputzarbeiten
• Gipserarbeiten
• Umbauten
• Renovationen
• Reparaturen

Telefon 071 298 40 48
Natel 079 423 33 35

lückenlos ■ tumbelenstrasse 60e ■ 8330 pfäffikon ■ info@lueckenlos.ch ■ www.lueckenlos.ch

ihre wünsche lückenlos erkennen, ihre erwartungen 
lückenlos erfüllen – das ist meine ambition.

haben sie lücken bei ihrem logo oder bei ihrer  
visuellen kommunikation?

brauchen sie neue visitenkarten, einen neuen  
firmenauftritt, einen flyer, eine kreative einladung, 
eine hochzeitskarte oder …?

es ist zeit, diese lücken los zu werden…
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Nach dem Wechsel des Topskorers Reto 
Egloff zum HC Arbon war man gespannt, 
wie Trainer Miki Radojicic mit seinem Team, 
welches durch zwei neue Spieler ergänzt 
werden konnte, in die Meisterschaft starten 
würde. Ein weiterhin zu kleines Kader und 
etliche Absenzen wegen Militär oder Aus-
bildung führten zu nicht optimalen Trai-
ningsbedingungen. 

Trotzdem startete man mit einem klaren 
Auswärtssieg gegen den BSV Bischofszell 
in die neue Saison und das Team holte sich 
auch im ersten Heimspiel gegen die BSG 
Vorderland drei Punkte. Dieses Spiel, wel-
ches man in der ersten Halbzeit klar domi-
nierte, ging zwar am Schluss ganz knapp 
zu Gunsten des HCRW aus, es zeigte aber 
auch auf, dass im Team noch nicht alles 
optimal funktioniert. Mit einem stark redu-
zierten Kader verlor man das nächste Spiel 
auswärts in Flawil klar. Neben deutlichen 
Siegen gegen Amriswil und Frauenfeld, er-

Jahresbericht Herren 1  
Saison 2013 / 2014

freute man sich über zwei spannende und 
hochstehende Spiele gegen Otmar und 
den HC Bruggen. Beim Otmarspiel ver-
spielte man in den Schlussminuten leider 
noch einen Punkt. Das Derby gegen die 
Bröggler, welches eines der besten Spiele 
des Herren 1 in der vergangenen Saison 
war, konnte man auswärts vor einer gros-
sen Zuschauerkulisse mit 22 : 19 für sich 
entscheiden. Mit zwei weiteren Siegen 
schloss das Team die Vorrunde ab und 
eher etwas überraschend lag man an der 
Tabellenspitze. 

Der Kampf für die Eroberung eines Platzes 
in der Aufstiegsrunde war nun lanciert und 
Wittenbach meisterte die erste Hürde ge-
gen den TSV St.Otmar in einem intensiven 
Spiel zu seinen Gunsten. Im Spitzenspiel 
gegen die BSG Vorderland konnte der 
HCRW jedoch nicht an seine Leistungen 
anknüpfen und nach sieben Meister-
schaftsspielen ohne Niederlage ging man 
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wieder einmal als Verlierer vom Platz. Von 
den restlichen sieben Meisterschaftsspie-
len gewann man zwar deren fünf, bei den 
entscheidenden Spitzenspielen gegen 
Fortitudo Gossau und gegen den HC 
Bruggen machte sich aber das schmale 
Kader bemerkbar und man musste zwei 
schmerzliche Niederlagen einstecken. So-
mit verpasste das Herren 1 das gesteckte 
Ziel der Aufstiegsspiele um drei Punkte und 
beendete die Meisterschaft auf dem 4. 
Rang. 

In nackten Zahlen ausgedrückt heisst dies 
18 Spiele und 27 Punkte bei einem Torver-
hältnis von 482 : 432. Mit 120 Toren war 
Raphael Gruber der beste Torschütze, ge-
folgt von Patrick Michalczak (84) und Marc 

Stöckli (71). Zu erwähnen gilt sicherlich 
auch, dass Trainer Miki einige Male wegen 
des zu knappen Personalbestandes auf 
dem Feld aushelfen musste. Mit seiner 
Routine konnte er dem Team jedoch einige 
Male helfen und wir sind froh, dass er dies 
auch in der neuen Saison tun wird. 

Sehr positiv entwickelte sich das vergan-
gene Cup-Abenteuer, wo man sich nach 
vier erfolgreichen Runden – auswärts ge-
gen den SV Fides 2, BSV Bischofszell, HC 
Aadorf und zu Hause gegen den KTV Will, 
für den Final qualifizierte. Da der HCRW 
den Zuschlag für die Austragung des Cup-
Events vom Verband erhielt, freute man 
sich auf den Heimvorteil. Mit dem HC An-
delfingen (ein Spitzenteam aus der ande-

Gefällt dir

www.facebook.com/pages/HC-Rover-Wittenbach

ren 2.Ligagruppe), trafen zwei ähnliche 
Mannschaften aufeinander, welche beide 
aus Dorfvereinen her kommen. Beide 
Mannschaften konnten auf viele Anhänger 
zählen (davon ca. 100 Andelfinger) und die 
Steigturnhalle war bei diesem Saisonhigh-
light wieder einmal übervoll gefüllt. In einem 
spannenden und attraktiven Cupfight, lei-
der mit dem bitteren Ende für den HCRW, 
zog man mit 24 : 25 den Kürzeren. Dies, 
nachdem man bis kurz vor Schluss immer 
in Führung lag.

Als Belohnung für den Finaleinzug und als 
kleines Trostpflaster für diese unnötige Nie-
derlage qualifizierte sich die Mannschaft 
jedoch für den Schweizer-Cup der kom-
menden Meisterschaft. 

Auch wenn das Ziel der Aufstiegsspiele 
nicht erreicht wurde, zeigte das Team um 
Miroslav Radojicic und Claudio Klarer eine 
gute Meisterschaft und wir freuen uns si-
cherlich auch in der kommenden Saison 
auf viele interessante Begegnungen. Ob 
wieder ein Spitzenplatz angepeilt werden 
kann, wird sich zeigen. Trainer Miki wird in 
der neuen Meisterschaft von Patrick 
Michalczak als Assistenztrainer unterstützt. 
Dies anstelle von Claudio Klarer, der eben-
falls zurück tritt. 

Für die neue Saison gilt es einmal mehr: 
Hopp HCRW!

Walter Egloff
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Hallo Christa, Conny und Dominik

Als U11 Trainer leistet ihr Woche für Woche 
tolle Arbeit. Im diesjährigen Clubheft wollen 
wir einen kleinen Einblick in eure Trainer-
tätigkeit nehmen. Ihr drei versteht es in 
kompetenter Art und Weise, unsere Kids zu 
fördern, aber auch von ihnen zu fordern. 

Auf die Saison 2014 / 2015 hin trainiert 
ihr im Dreiergespann die U11 Junioren. 
Wie läuft es bei euch? 
Gemeinsame Antwort: Wir haben den 
Trainingsbetrieb nach Auffahrt mit 25 Kin-
dern gestartet und haben uns recht schnell 
und effizient abgesprochen. So konnten wir 
nach dem Trainingsstart sofort in drei Blö-
cken arbeiten. Wir teilen uns die Übungen 
in den verschiedenen Sparten auf. Wir er-
gänzen uns daher ideal. Die Kinder wech-
seln in 20 Minuten-Blöcken jeweils von 
Trainer zu Trainer und erleben dabei Ball-

Interview mit Trainer U11

schulung, Koordination & Kräftigung. Der 
Einstieg und Schluss des Trainings bleibt 
immer gleich und wurde aus der letzten 
Saison übernommen (Päarlifangis und 15 
Minuten Handball spielen). Die Trainings-
gruppen haben wir bewusst zufällig gebil-
det, da es zu Beginn darum ging, die neu 
aufgestiegenen Kinder in einen grossen 
Stamm an bisherigen U11-Spieler/innen 
gut zu integrieren. Auch Christa, Conny 
und die bisherigen U11-Spieler/innen 
mussten sich zuerst alle kennen lernen. 
Nach den Sommerferien werden wir dann 
in Niveaugruppen weiterarbeiten.

Was habt ihr für Ziele mit euren Kids? 
Gemeinsame Antwort: Die Freude an der 
Bewegung vermitteln! Das Miteinander im 
Zusammenspiel fördern! Individuelle tech-
nische Fähigkeiten schulen! Den Teamgeist 
fördern! Dass sie Handballerische Fort-

schritte machen! Dass die Kinder Spass 
haben an ihrem Hobby, in welches sie doch 
einige Stunden investieren … und Freude 
an der Bewegung und Freude an der Be-
wegung und …

Bei den drei Trainingstagen vergange-
nen April waren auch eure Kids wieder 
mit vollem Elan mit von der Partie. Was 
habt ihr für Eindrücke von den HCRW 
Trainingstagen (Trainingslager) mitge-
nommen? 
Christa: Ich war erstaunt, welche Fort-
schritte nach diesen drei intensiven Tagen 
bei jedem Einzelnen zu beobachten waren. 
(Dies ist bei einem Training pro Woche lei-
der nicht so ersichtlich …) Bei meinen eige-
nen Kindern fiel der Satz: «SʼTrainingslager 
isch schöner als Wiehnachte!» J

Welche Eigenschaften schätzt ihr am 
jeweilig anderen Trainer?
Dominik: Christa und Conny kennen die 
Kinder als Mütter ziemlich gut. Christa hat 
zudem den nötigen Hintergrund durch ihre 
J & S-Ausbildung und nutzt auch das viel-
fältige Wissen ihres Mannes an den Spiel-
tagen. Conny ist als Korbballerin eine Quer-
einsteigerin und bringt genau deshalb gute 
andere Inputs ins Training. 
Beide erlebe ich sehr nahe bei den Kindern, 
mit gutem Umgang und auch recht for-
dernd gegenüber den Kids – sie setzen 
sich gut durch.
Conny: An Christa schätze ich ihre guten, 
abwechslungsreichen Trainings, ihre sozia-
le Kompetenz und ihre Zuverlässigkeit. An 

Dominik schätze ich seine soziale Kompe-
tenz. 
Christa: An Conny schätze ich ihre un-
komplizierte Art! Sie ist stets da und packt 
an wo sie kann! Auch den Austausch mit ihr 
möchte ich nicht missen. Bei Dominik 
schätze ich seine klare und ruhige Art. 
Ebenso fliessen seine Erfahrungen als Leh-
rer ein und lassen z.B. Streitereien leichter 
bereinigen. Aber natürlich auch sein Know 
How als aktiver Spieler ist an dieser Stelle 
nicht zu vergessen. 

Was bringt euch während dem Training 
auf die Palme? 
Christa: Also bis jetzt habe ich zum Glück 
noch keine Palme erklommen! Was den 
Trainingsbetrieb aber bestimmt stört ist, 
wenn wir zu Beginn des Trainings z. B. eine 
Torschraube suchen und suchen … Oder 
wenn viel Zeit vergeht beim Warten bis alle 
«Kafitanten» bereit sind und nicht mehr 
 herumplappern müssen!
Conny: Unruhe unter den Kids, kleine 
Streitereien
Dominik: Zuerst einmal ist es mühsam, 
wenn schon wieder Schrauben an den To-
ren fehlen. Mühsam ist es auch, wenn Kin-
der zu spät kommen und klar reagieren 
muss ich, wenn Kinder statt leisten und 
mitmachen lieber immer die Klappe offen 
haben. Aber auf die Palme bringt mich, 
wenn Kinder, die am selben Strick ziehen 
sollten zu einander gemein sind, sich schla-
gen, behindern oder gar bestehlen – solche 
Kinder passen nicht in eine Mannschafts-
sportart!

Christa Conny Dominik
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Wenn ihr an den HCRW denkt fällt euch 
folgende Geschichte, folgendes Erleb-
nis spontan ein. 
Christa: Als Juniorin spielte ich bei St. Ot-
mar. Ich erinnere mich jeweils gut an die 
Auswärtsspiele gegen Wittenbach. Jedes 
Mal tauchte die Frage auf: «Wo isch jetzt 
scho wieder die verflixt Halle! Wo muess 
mer abbüge?»
Conny: Spontan fällt mir die Familie Kobler 
ein. Kobler’s sind immer in irgendeiner 
Form im Einsatz. Leute mit so viel Engage-
ment braucht ein Verein.
Dominik: Da blicke ich auf über 20 Jahre 
Geschichten zurück! Viele Spielsituationen, 
die Reise mit Fanbus und Guggenmusik 
zum Aufstiegsspiel in Mels, die Entlassung 
von Ron van der Zwet, tolle und weniger 
tolle Mitspieler, viele Helfereinsätze, Walter 
Egloff, die Familien Egloff und Kobler und 
verschiedene Vorstandsmitglieder der letz-
ten Jahre, ein Besuch des Notfalls zusam-
men mit dem Gegenspieler, der genau die-
selbe Verletzung hatte, nur am anderen 

Auge, abgebrochener Zahn, der wieder 
angeklebt werden konnte, gebrochene 
Nase, und natürlich Flado, … kommen mir 
in den Sinn.

Was wünscht ihr dem HCRW für die 
Zukunft?
Gemeinsame Antwort: Gute Frage! Dass 
es dem Verein gelingt, weiterhin Leute zu 
motivieren für den Verein gute Arbeit zu 
leisten und Freude zu vermitteln! Dass sich 
die Juniorenzahlen die kommenden Jahre 
halten können, so dass es möglich sein 
wird, dass sich auch die Zahlen bei den Ak-
tiven erholen können.

Vielen Dank euch für die Beantwortung der 
Fragen. Mit Christa Blaser, Dominik Wid-
mer und Conny Lutz besitzt der HC Rover 
Wittenbach ein tolles Trainergespann für 
diese Juniorenstufe. Wir wünschen euch 
weiterhin viel Erfolg mit den U11 Junioren 
und vor allem auch Freude an eurer wö-
chentlichen Tätigkeit für unsere Kids. 

•	neue	2½- bis 5½-Zimmer-Miet-	und 
	 Eigentumswohnungen	
•	idyllische	Umgebung
•	grosszügige	Raumaufteilung
	 www.baechi-wittenbach.ch

Vermietung & Verkauf

   071 844 06 66

Fortimo	AG,	St.Gallen,	info@fortimo.ch,	www.fortimo.ch

wittenbach
baechi-wittenbach.ch
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ERNST KAST AG

9300 Wittenbach, Arbonerstrasse 41, Tel. 071 298 11 88

• Kanalreinigung – löst sämtliche Entstopfungsprobleme
• Kanalfernehen
• Entleerung von Schächten und Ölabscheidern

Was letztes Jahr an dieser Stelle bereits an-
getönt wurde, ist am 29. März 2014 Realität 
geworden. Mit dem 14 : 15 Sieg gegen den 
LC Brühl endet die Erfolgsstory der Witten-
bacher Handballerinnen. Die Damenmann-
schaft tritt geschlossen zurück. Was sich 
vielleicht für den einen oder anderen als 
grosse Überraschung anhört, hat sich ver-
einsintern schon seit längerem abgezeich-
net. Es mangelte schlussendlich einfach an 
Nachwuchs bei unseren Frauen. Zu gerne 
hätte der Verein den Damen junge Spielerin-
nen zur Verfügung gestellt. Doch noch 
schwieriger als bei den Jungs ist es bei den 
Mädchen, diese in genügender Anzahl von 
Juniorenstufe zu Juniorenstufe nach oben 

Abschied von 
den HCRW Damen

zu führen. Hier wurden die Kader in den ver-
gangenen Jahren immer knapper und man 
musste zum Teil sehr talentierte Mädchen 
an andere Vereine abgeben. 

An dieser Stelle möchte der HCRW der 
letzten Damenmannschaft, zu welcher eini-
ge sehr langjährige Spielerinnen gehörten, 
noch einmal DANKE sagen. Mit den unzäh-
ligen Helfereinsätzen, ihrem Engagement 
und der tollen Handballspiele haben sie viel 
zu der familiären HCRW Stimmung beige-
tragen. Wir hoffen sehr, dass wir die eine 
oder andere ab und zu bei einem Saison-
highlight wieder in der Steigturnhalle be-
grüssen dürfen. 

Natürliche Haarentfernung 
mit Zucker-Gel

Schlosshaldenstrasse 8
9300 Wittenbach 

079 86 93 100 · www.hohns.ch

Haut- und Körperästhetik
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Präsident
Stefan Bartholet 
Bleichenbach
9304 Bernhardzell 
Tel. P. 071 433 23 93 
Mobile 079 608 17 19 
styba@bluewin.ch

Vize-Präsident & 
Ressort Marketing
Mathis Kelemen 
Linden 4
9300 Wittenbach 
Mobile 079 243 17 78 
mathis_kelemen@
hotmail.com

Ressort Junioren-
chefin, Anlässe, 
Festwirtschaft
Daniela Kobler-Egloff
Schlosshaldenstr. 21
9300 Wittenbach
Tel. P. 071 383 33 40
Mobile  078 732 01 20
dano119@bluemail.ch

Vorstandsmitglieder –
Funktionäre

Ressort Technik 
Spielbetrieb
Fabio De Prato
Schlosshaldenstr. 7
9300 Wittenbach
Tel. P.  071 534 78 91
Tel. G. 071 447 51 51
Mobile  079 825 41 28
fabio.deprato@
oerlikon.com

Ressort Technik  
Administration
und J+S-Coach
Anita Stark
Zeughausstrasse 16a
9200 Gossau
Tel. P.  071 277 75 77
Mobile 079 907 22 88
ar.stark@bluewin.ch

Ressort Finanzen
Mirco Gentina
Vogelherdstrasse 9
9016 St. Gallen
Mobile 078 724 88 88
mirco.gentina@bluewin.ch

Schiedsrichter-Betreuer
Jean-Paul 
Wimpfheimer
Sturzbüchelstrasse 35
9300 Wittenbach
Tel. P. 071 298 04 27
wimpfi@bluemail.ch 

Hallenchef
Meier Marcel
Postfach 26
9300 Wittenbach
Mobile 079 431 47 84

Webmaster
Thomas Eigenmann
Vogelherdstrasse 9
9016 St. Gallen
thomas.eigenmann@gmx.ch

Schiedsrichter
Stefan Bartholet
Bleichenbach
9304 Bernhardzell
Tel. P. 071 433 23 93
Mobile 079 608 17 19
styba@bluewin.ch

  
DAS ZUVERLÄSSIGE UNTERNEHMEN FÜR 
SÄMTLICHE ARBEITEN RUND UM IHR DACH!
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Vereinschronik 

1964  Gründung HC Wittenbach

1983  Fussion mit HC Rover Pro Patria –  
Neuer Name HC Rover Wittenbach

1984 Gründung der Juniorenabteilung

1989  1. Regionalmeistertitel durch  
die A-Junioren (Kleinfeld)

1993  1. Regionalmeistertitel durch  
die C-Junioren

1994 Aufstieg der 1. Mannschaft in  
die 2. Liga 
Regionalmeistertitel der B-Junioren

1995 Erstmalige Meldung von drei Aktiv- 
mannschaften an der Meisteschaft 
(eine 3. Liga Mannschaft, zwei  
2. Liga Mannschaften)

1996 Aufstieg der 1. Mannschaft in  
die 2. Liga 
Aufstieg der 2. Mannschaft in  
die 3. Liga 
Regionalmeistertiel durch  
die    B-Junioren

1999 Aufstieg der Frauenmannschaften  
in die 2. Liga 
Regionalmeistertitel durch  
die A-Junioren

2001 Regionalmeistertitel der    
C-Junioren-Spitze  
Regional meistertitel der Frauen- 
mannschaft und Aufstieg in  
die 2. Liga  
 Regionalmeistertitel der Herren-2  
und Aufstieg in die 3. Liga 
2. Rang beim Aufstiegsturnier der  
Herren-3 und Aufstiegsplatz 3. Liga

2002 Aufstieg der Frauenmannschaft  
in die 1. Liga 
Aufstieg der  Herrenmannschaft  
in die 1. Liga 
Reginalmeistertitel durch die  
1. Frauenmannschaft (2. Liga)

2003 Ligaerhalt der  
1. Frauenmannschaft in der 1. Liga

2004 40-jähriges Club-Jubiläum mit    
grossem Fest  
Cup-Sieg der U15 Junioren

2005 Cupsieg durch die  
1. Herrenmannschaft (2.Liga) 
Qualifikation für den Schweizer  
Cup 2006 (durch den Cupsieg)

2006 Cupsieg HRV Ost der  
1. Herren mannschaft 
Qualifikation für den Schweizer  
Cup 2006 (durch den Cupsieg)

B e r a t u n g  u n d  P l a n u n g
A u s f ü h r u n g  u n d  I n s t a l l a t i o n e n

S e r v i c e  u n d  W a r t u n g

I h r   P a r t n e r   f ü r   g u t e   L u f t  .
       w w w . h e n g a r t n e r – p a r t n e r . c h      W i t t e n b a c h  /  S t . G a l l e n

Gartenstrasse  3 
CH - 9000 St. Gallen

T:  +41  (0)71  230  17  80

www.ochsnercopy.ch 

 JETZT NEU : 

FLACHBETTDRUCK

An 365 Tagen 
im Jahr ...

AGROLA Shop Wittenbach • Romanshornerstrasse 51 • Tel. 071 298 58 10

agrolasg.ch

frische Backwaren von früh bis spät

immer frische Sandwiches

Kaffee zum Mitnehmen

und vieles mehr!

restaurant zunftstube
espenmoosstrasse 1
ch-9008 st. gallen

öffnungszeiten: mo–fr 11.00–24.00 uhr

telefon  +41 71 245 30 70
telefax +41 71 245 30 71

Mittagsmenu täglich 

auf www.zunftstube.ch
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2007 Cupsieg HRV Ost der  
1. Herren mannschaft (2. Liga) 
Cupsieg HRV Ost der  
1. Frauenmannschaft (2. Liga) 
Teilnahme am Cup-Final  
U19 Junioren 
Aufstieg der 2. Herrenmannschaft  
in die 3. Liga 
Juniorinnen U15 Vizeregional-  
meister

2008 Teilnahme am HRV Ost-Cup Final  
der 1. Herrenmannschaft (2.Liga) 
Regionalmeistertitel durch die  
1. Frauenmannschaft (2. Liga) 
Ligaerhalt der 2. Herrenmannschaft  
in der 3. Liga 
2 Mannschaften an den  
U11 Spieltagen 
2 Mannschaften an den U13  
Spieltagen

2009 Teilnahme der Herren 1 Mannschaft 
am Schweizer-Cup 
Neu: U7 Mannschaft 
Positiver Zuwachs bei der U9/U11 
und U13

2010 Herren 1 qualifizieren sich für  
Aufstiegsspiele, schaffen es jedoch 

 nicht.
 Der HCRW hat zum ersten mal den 

CUP-Final des HRV Ost organisiert!
 Der feine Gätzi-Brezel schafft es  

in die Festwirtschaft!

2011 Alle Jahre wieder! Das Herren 1  
in der Aufstiegsrunde, jedoch  
für einmal mehr, konnte der  
Aufstieg nicht realisiert werden. 

 Damen 1 erreicht das Saisonziel 
und spielt in der nächsten Saison  
in der 3. Liga.  
Herren 2 steigt leider in die  
4 Liga ab.  
Gemischte U15 Mannschaft

2012 Das Frauen 1 erreichte den  
Halbfinal im HRVOST Cup. 

 Trotz stark dezimiertem Kader  
spielte das Herren 1 eine  
gute Saison bei welcher der  
4. Schlussrang resultierte.  
Im Juniorenbereich freut sich  
der Verein über regen Zulauf. 

2013  Das Herren 1 erreichte nach einer 
starken Saison die Aufstiegsspiele 
für die 1. Liga. Ein Auswärtsnieder-
lage und ein Heimsieg gegen die 
starken Kadetten aus Schaffhausen 
reichen nicht zum Aufstieg.  
Erfreuliche Juniorenentwicklung mit 
ca. 65 Mitgliedern.

2014 Organisation des HRVOST Cup 
Event

 Cup Final Teilnahme Herren 1,  
2. Rang

 Letzte Saison der Damenabteilung
 Weiterhin sehr erfreuliche 

 Entwicklung der Juniorenstufen U9, 
U11 und U13

E I G E NMANN

E I G ENMANN

E I G ENMANN

|  |  SANITÄR   HEIZUNG   SOLAR

| SANITÄR   HEIZUNG

DACH   FASSADE   SOLAR| |

DACH   FASSADE   SOLAR| |

Eigenmann AG | 9300 Wittenbach
Tel. 071 292 36 38 | www.eigenmann-ag.ch

Solarstrom – nun ist 
                                              unser Haus komplett!
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Unser Motto:
Unsere Jugend muss gefördert  
und gefordert werden… wir tun es!

Der HC Rover Wittenbach will seine Zu-
kunft zielgerichtet gestalten. Uns es ist 
wichtig der Jugend von heute das Ver-
einsleben näher zu bringen und diese zu 
fördern, aber auch von ihnen zu fordern. 

Unsere Ideen und davon lassen wir uns leiten:
– Handball macht Freude
– Der HCRW – ein familiärer Verein  

wo man sich wohl fühlt
– Ein Handballverein mit Ausstrahlung

Unsere Ziele
Ein umfassendes Angebot, für Erwachsene 
und Jugendliche, Männer und Frauen, Hand-
ball in allen Altersstufen, sowohl als Leistungs-
sport als auch als Breitensport zu betreiben. 

So wollen wir unser Ziele erreichen
Bereits im Kindergartenalter wollen wir mit 
einer gut geführten Miniabteilung die Freude 
am Handball wecken. Ganz klar steht der 
Plausch am Spiel im Vordergrund. In den Al-
terskategorien der Juniorinnen und Junioren 
bieten wir für alle etwas an. Egal ob leis-
tungsorientiert oder Breitensportler, der 
HCRW fördert jene, die gefördert werden 
wollen. Wichtig ist es, dass sich jedermann 
wohl fühlt und seine Ziele erreichen kann. 
 

Hier macht es Spass  
Sponsor zu sein!
Sponsoring Angebot

Gönnermitglied frei wählbar

Passivmitglied Fr.   50.–
HCRW-100-Mitglied  Fr. 100.–
Matchball  Fr. 100.–
(Namentliche Erwähnung vor dem Spiel und 
Firmenlogo auf Saison-Matchballtafel)
Inserat im Clubheft pro Saison
(Das Clubheft erscheint einmal jährlich)
¼ Seite Fr. 160.–
½ Seite Fr. 200.–
1 Seite Fr. 240.–

Spielerpatronat Herren 1* Fr. 300.–
Bandenwerbung für 1 Saison Fr. 500.–
(Bande wird vom Sponsor gestellt)

Sponsoringpakete:
Mit einem Sponsoringpaket möchten wir 
die einzelnen Sponsoringangebote kombi-
niert, zu besseren Konditionen anbieten. 
Hierfür haben wir verschiedene Pakete zur 
Auswahl zusammengestellt: 

Sponsoringvariante A Fr. 400.–
– 1 Spielerpatronat Herren 1
– Inserat im Clubheft 
– Eintrag als Sponsor auf Homepage

Sponsoringvariante B: Fr. 500.–
– 1 Spielerpatronat Herren 1
– Inserat im Clubheft
– Sponsoring Schülerturnier (Plakat)
– Eintrag als Sponsor auf Homepage

Sponsoringvariante C: Fr. 1000.–
– Bandenwerbung  

(Bande wird vom Sponsor gestellt)
– 1 Spielerpatronat Herren 1
– 1 ganzseitiges Inserat im Clubheft
– Sponsoring Schülerturnier (Plakat)
– Eintrag als Sponsor auf Homepage
 
Sponsoringvariante D: Fr. 1500.–
– Bandenwerbung 

(Bande wird vom Sponsor gestellt)
– Ein ganzseitiges Inserat im Clubheft
– 2 Spielerpatronate Herren 1
– 2 Matchbälle 
– Eintrag als Sponsor auf Homepage

Weitere Sponsoringvarianten auf Anfrage:
– Trikot-Sponsoring 
– Trainingsanzugs-Sponsoring  

(nur bei Aktivteams möglich)
– Trainingstaschen-Sponsoring 

Möchten Sie unseren Verein  
unterstützen? 
Dann rufen Sie uns an oder mailen Sie an: 
Mathis Kelemen, Telefon 079 243 17 78
mathis_kelemen@hotmail.com

*Spielerpatronat Erklärung: 
Mit einem Patronat unterstützen Sie den 
jeweiligen Herren 1 Spieler oder Trainer 
ganz persönlich. Ihre Firma wird zudem auf 
dem hochwertigen Roll Up im Foyer der 
Steigturnhalle neben dem jeweiligen Spieler 
aufgeführt. 
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Unsere Homepage
Unter www.hc-wittenbach.ch finden sie 
uns. Wir sind stolz darauf, Woche für Wo-
che neue Informationen präsentieren zu 
können. Regelmässige Besuche lohnen 
sich für alle die sich für den HC Rover Wit-
tenbach und die Geschehnisse rund um 
den Verein interessieren. 

Beim HCRW Sponsor, Gönner oder Pat-
ronat zu sein bedeutet nicht, jährlich einen 
Einzahlungsschein zu erhalten, sondern 
bietet einiges mehr. 

Neben den ordentlichen Höhepunkten ge-
mäss Jahresprogramm des HC Rover Wit-
tenbach sowie den Meisterschaftsspielen 
möchten wir uns auch mit speziellen Anläs-

sen bei unseren Sponsoren bedanken. Die-
se Anlässe sollen allen die Möglichkeit zu 
weiteren interessanten Kontakten ausser-
halb des normalen Vereinslebens bieten. 

Sie sehen, eine aktive finanzielle Unterstüt-
zung ist nicht nur ein Garant für einen rei-
bungslosen und erfolgreichen Vereinsbe-
trieb, sondern bietet Ihnen die Möglichkeit, 
sinnvoll und nachhaltig eine Institution zu 
unterstützen, die dieses Jahr ihr 50-jähri-
ges Jubiläum feiert. 

Heute wie morgen bleiben wir daher unse-
rem Leitsatz treu: 

Unsere Jugend muss gefördert 
und gefordert werden, wir tun es!
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Trainingstage (-lager) 2014

Auch in diesem Jahr fanden in den Früh-
lingsferien die HCRW Trainingstage statt. Es 
haben sich 58 Kinder für das Camp in Wit-
tenbach angemeldet. Während drei Tagen 
wurden die Kinder im Handball individuell 
geschult.

Aber auch das Alternativ Programm wurde 
für alle Altersklassen sehr abwechslungs-
reich und interessant gestaltet. So wurde z.B 
mit den älteren Kids das Radball besucht 
und auch im Seilgarten Gründenmoos hat-
ten beim Klettern alle Kinder sehr viel Spass.

Mit den Kleinsten sind wir in die Spielschüür 
nach Niederbüren gefahren und sie konnten 
sich in der grossen Indoorhalle austoben. 

Ein Highlight war sicher auch, als die zwei 
1. Liga Spieler vom HC Arbon (Marc Sträss-
le und Tim Scherrer) ein Training bei der 
U11 und der U13 absolvierten. 

Unser super Küchenteam mit Corine 
Solèr-Müggler, Denise Schaer und Marco 
Roduner zauberten jeden Tag tolles Essen 
und Desserts auf den Tisch, was den Ein-
satz der Junioren natürlich erhöhte. 

Wir erlebten wieder drei tolle Trainingstage 
und an diesert Stelle möchte ich noch ein-
mal ein grosses Dankeschön an alle Trainer, 
Helfer und das Küchenteam aussprechen. 

Daniela Kobler



Für unsere treuen Fans! 

✁
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Zum zweiten Mal nach 2010 organisierte 
der HCRW den Cup Final Event des HRV 
OST. Und wieder konnten am Wochenen-
de vom 22. / 23. März viele aufregende 
Handballspiele mitverfolgt werden. Witten-
bach zeigte sich trotz der kleinen und en-
gen Steigturnhalle als guter Gastgeber und 
erhielt von vielen Seiten viel Lob und Zu-
spruch für die Organisation dieses Saison-
highlights im Handballbreitensport.

Am Samstag waren zuerst die Junioren 
dran. Am Abend folgte dann das aus Wit-
tenbacher Sicht grosse Highlight. Mit dem 
Cup Finale gegen den HC Andelfingen hät-
te das Herren 1 ein tolles Wochenende per-
fekt machen könnte. Aber eben, es blieb 
beim hätte. Es gibt an dieser Stelle gar 
nicht mehr viel zu berichten über dieses 

Cup Final Event 
in Wittenbach

emotionsgeladene Finale. Vielleicht noch 
eines, und dieses Erlebnis wird manch 
 einem Spieler und Vereinsmitglied noch 
lange in Erinnerung bleiben: Noch nie hat 
die Steigturnhalle einen derart grossen Zu-
schaueraufmarsch erlebt (ca. 300 Anwe-
sende). Und das lag nicht nur am Wittenba-
cher Heimspiel, sondern auch an dem 
riesigen Interesse aus Andelfingen. Auch 
sie sorgten für eine super Stimmung an 
diesem Samstagabend. Am Sonntag ging 
es dann in gleichem Stile weiter. Auch die 
Juniorinnen sorgten für spannende Spiele 
und ebenfalls das Damen Finale zwischen 
dem HC Arbon und dem SV Fides war 
 lange Zeit eine enge Angelegenheit. Es gilt 
festzuhalten, dass der Cup Event trotz der 
Wittenbacher Niederlage als toller Anlass in 
Erinnerung bleiben wird. 

Z 

Oedenhof Drogerie 

Romanshornerstr. 30 

9300 Wittenbach 

071 298 40 04 

oedenhofdrogerie.ch 
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...gratuliert euch das ganze Team 

. . . 
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Raiffeisen-Mitglieder geniessen exklusive Vorteile

Raiffeisenbank
Wittenbach-Häggenschwil
wittenbach-haeggenschwil@raiffeisen.ch
www.raiffeisen.ch/wittenbach-haeggenschwil
 

Neu für alle unter 26 Jahren.
Mehr erleben. Mehr profitieren.

Als Hauptsponsor des HC Rover Wittenbach 
gratulieren wir herzlich zum 50jährigen Jubiläum!
 

Nicht offiziell dabei und doch so zahlreich 
vertreten. Ja die Handballer und die ehema-
ligen Handballer aus Wittenbach sind eben 
nicht nur Handballer, sondern frönen auch 
dem Laufsport. Am 29. Mai fand zum ersten 
Mal seit 2008 wieder ein Laufanlass in 
St. Gallen statt. Mehrere von den HCRW 
Cracks absolvierten den Halbmarathon über 
21 km. Andere wiederum starteten über die 
10 km Distanz oder absolvierten den Halb-
marathon im Team. Und auch einige HCRW 

HCRW goes Auffahrtslauf

Junioren konnten an diesem tollen Event ge-
sichtet werden. Bei so vielen laufbegeister-
ten Handballern müsste man sich bald einen 
Start in der Kategorie Vereine als HC Rover 
Wittenbach überlegen, was meint ihr? 

Unter anderem gesichtet wurden: Patrik 
Germann, Sandro Wirz, Mathis Kelemen, 
Corinne Solèr Müggler, René Rüthemann, 
Reto Hanimann, Reto Egloff, Nico Bopp, 
Etienne Kobler, Lino Solèr und Conny Lutz
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«Zäme!» Jede Mannschaft beim HCRW 
steht zu Beginn einer Handballpartie zu-
sammen und ruft dieses «Zäme» in den 
geschlossenen Kreis hinein. Doch woher 
kommt dieses «Zäme»? Wer ist der Erfin-
der dieses doch sehr kurzen Schlachtru-
fes?  Einige unserer älteren Mitglieder konn-
ten sich noch erinnern daran. Das «Zäme» 
führte Mac Fuchs zu seiner Zeit als Herren 
1 Trainer ein. Darauf angesprochen musste 
er ehrlich zugeben, dass er gar nicht mehr 
wusste, ob er den bekannten Wittenba-
cher Schlachtruf erfunden hat. Doch eins 
ist klar, hält sich ein Schlachtruf über all die 
Jahre, dann ist er nach Meinung von Mac 
«kurz, verbindend, motivierend, prägnant 

Ein Wort zu unserem «Zäme»

und unheimlich furchteinflössend!» Es sei 
faszinierend zu sehen, wie viel Beständig-
keit in  einem kurzen, simplen Wort stecke. 
Wir würden sagen, genau die passende 
Beschreibung für unser«Zäme». 

Und so wird es auch in der Jubiläumssai-
son 2014 / 2015 bei den Mannschaften 
des HCRW zu vernehmen sein! Manchmal 
etwas lauter, manchmal leiser. Je nach 
Verlauf des Spiels. Aber immer es ist im-
mer da, unser «Zäme»! Und so manche 
Wittenbacher Mannschaft hat dieses 
«Zäme» zu Höchstleistungen beflügelt. 
Hoffen wir also auf 50 weitere Jahre lautes 
«Zäme»! 
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 steuerpartner ag
Steuer- und Wirtschafsberatung

> Ihre Boutique für Steuerberatung –
       persönlich, kreativ, massgeschneidert

Vadianstrasse 44 
CH-9001 St.Gallen 

Tel. +41 (0)71 224 11 11
Fax +41 (0)71 224 11 33

info@steuerpartner.ch  
www.steuerpartner.ch

Ihre Steuerberater
Geschäftsführende Partner: 
Thomas Christen | Rolf Helfenberger | Christoph Lehmann | Walter Stiefel

Wir wollen fairen Sport...  
 ...denn wir machen auch faire Preise!

Romanshornerstrasse 12 • 9300 Wittenbach • 071 290 07 77 • www.rtvsenn.ch

Ihr Partner für Unterhaltungselektronik

inserat_wir_wollen_fairen_sport.indd   1 13.08.2012   17:26:25

Ein paar Impressionen vom Schülerturnier 
2013, dass Stefan Bartholet zusammen mit 
Sandra Sutter organisiert hat. 

Einmal mehr nahmen eine schöne Anzahl 
Mannschaften teil. Diese kämpften in drei 
verschiedenen Kategorien um die Pokale, 
Medaillen und Sachpreise. Insgesamt waren 
130 Kinder am Start, was den HCRW zuver-

HCRW Schülerturnier

sichtlich stimmt, auch in den kommenden 
Jahren dieses wichtige Turnier für unsere 
Nachwuchsgewinnung zu organisieren! 

Bist auch du nächstes Jahr wieder mit von 
der Partie?

Wir freuen uns auf dich am 16. November 
2014!

WENN NUR EIN TROPFEN ZU VIEL IST

√  Entfeuchtung nach Wasserschäden
√  Trocknung von Isolationen
√  Raumentfeuchtung
√  Leckortung
√  Elektrische Bauheizung
√  Verkauf von Profi-Geräten
√  Individuelle Beratung

Hiltebrand Entfeuchtungs-Technik
www.entfeuchtungs-technik.ch
9200 Gossau – 071 380 03 03
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Damen
  Team Spiele Siege Unent. Nied. Tore Diff. Punkte
  Qualifikationsrunde        
 1 HC Romanshorn 1 7 6 1 0 183:121 62 13
 2 HC Bruggen 7 5 0 2 138:105 33 10
 3 HC Rover Wittenbach 7 5 0 2 134:110 24 10
 4 LC Brühl 4 7 4 1 2 127:115 12 9
 5 SG Uzwil/Gossau 2 7 3 0 4 113:127 -14 6
 6 HC Buchs-Vaduz 7 3 0 4 121:136 -15 6
 7 TV Herisau 7 1 0 6 109:133 -24 2
 8 BSV Weinfelden Handball 2 7 0 0 7 89:167 -78 0
  Finalrunde        
 1 HC Romanshorn 1 10 10 0 0 288:191 97 20
 2 HC Rover Wittenbach 10 6 0 4 186:184 2 12
 3 HC Bruggen 10 5 1 4 207:198 9 11
 4 SC Frauenfeld 2 10 4 2 4 178:184 -6 10
 5 LC Brühl 5 10 3 0 7 204:207 -3 6
 6 KTV Wil 2 10 0 1 9 115:214 -99 1

U15 Junioren
  Team Spiele Siege Unent. Nied. Tore Diff. Punkte
  Qualifikationsrunde        
 1 TSV Fortitudo Gossau 10 10 0 0 414:164 250 20
 2 HC Romanshorn* 10 9 0 1 303:172 131 18
 3 TSV St. Otmar St. Gallen 10 8 0 2 219:144 75 16
 4 TV Appenzell 10 7 0 3 284:208 76 14
 5 HC Flawil 10 5 0 5 261:269 -8 10
 6 HC Rover Wittenbach 10 5 0 5 207:217 -10 10
 7 BSG Vorderland 10 4 0 6 223:273 -50 8
 8 HC Rheintal* 10 3 0 7 229:249 -20 6
 9 HC Goldach-Rorschach 10 3 0 7 109:238 -129 6
10 TV Teufen* 10 1 0 9 164:311 -147 2
11 HC Arbon 10 0 0 10 86:254 -168 0
  Platzierungsrunde        
 1 BSV Weinfelden Handball* 9 9 0 0 306:239 67 18
 2 HC Amriswil 9 8 0 1 300:188 112 16
 3 HC Buchs-Vaduz 9 6 0 3 252:175 77 12
 4 HC Flawil 9 6 0 3 271:214 57 12
 5 HC Rover Wittenbach 9 5 0 4 258:212 46 10
 6 HC Rheintal* 9 3 0 6 260:253 7 6
 7 BSG Vorderland 9 3 0 6 250:291 -41 6
 8 HC Arbon 9 3 0 6 211:278 -67 6
 9 HC Goldach-Rorschach 9 2 0 7 177:262 -85 4
10 TV Teufen* 9 0 0 9 165:338 -173 0

*  Diese Teams verzichten auf einen Aufstieg und somit auch auf allfällige Aufstiegsspiele oder sind nicht aufstiegsberechtigt.

Herren 1
  Team Spiele Siege Unent. Nied. Tore Diff. Punkte
 1 TSV Fortitudo Gossau 2 18 15 1 2 571:408 163 31
 2 BSG Vorderland 1 18 15 0 3 559:430 129 30
 3 HC Bruggen 1 18 14 1 3 516:401 115 29
 4 HC Rover Wittenbach 1 18 13 1 4 482:432 50 27
 5 TSV St. Otmar St. Gallen 2 18 8 2 8 524:478 46 18
 6 HC Flawil 1 18 8 1 9 486:517 -31 17
 7 HC Goldach-Rorschach 1 18 7 0 11 486:526 -40 14
 8 SC Frauenfeld 2 18 3 1 14 421:581 -160 7
 9 HC Amriswil 1 18 2 0 16 415:535 -120 4
10 BSV Bischofszell 1 18 1 1 16 364_516 -152 3

Herren 2
  Team Spiele Siege Unent. Nied. Tore Diff. Punkte
 1 TV Teufen 1 12 11 0 1 367:239 128 22
 2 HC Rover Wittenbach 2 12 9 0 3 305:271 34 18
 3 BSG Vorderland 3 12 6 2 4 294:297 -3 14
 4 SV Fides 3 12 5 0 7 287:289 -2 10
 5 HC Goldach-Rorschach 3 12 3 3 6 245:261 -16 9
 6 TV Herisau 2 12 3 0 9 215:297 -82 6
 7 HC Rheintal 2 12 2 1 9 257:316 -59 5
 8 HC Unterland (Rückzug) 0 0 0 0 0:0 0 0

Herren 3
  Team Spiele Siege Unent. Nied. Tore Diff. Punkte
 1 HC Bruggen U23 12 10 0 2 333:232 101 20
 2 SG Gossau/Uzwil 4 12 9 1 2 292:253 39 19
 3 BTV St. Gallen 12 6 1 5 271:272 -1 13
 4 TV Teufen 2 12 6 0 6 286:267 19 12
 5 HC Rover Wittenbach 3 12 5 1 6 282:289 -7 11
 6 TV Herisau 3 12 3 1 8 278:306 -28 7
 7 HC Rheintal 3 12 1 0 11 273:396 -123 2

Ranglisten Saison 13/14 
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VORRUNDE 

Sa 20.09.14 17:00 HC Goldach-Rorschach 1 Wittenbach Steig

Di 07.10.14 20:45 HC Flawil 1 Wittenbach Steig

Di 28.10.14 20:45 TSV Fortitudo Gossau 2 Wittenbach Steig

Sa 08.11.14 17:00 BSG Vorderland 1 Wittenbach Steig

Sa 15.11.14 18:30 SC Frauenfeld 1 Frauenfeld Auen

Fr 21.11.14 20:30 TSV St. Otmar St. Gallen 2 St. Gallen Kreuzbleiche

Sa 29.11.14 16:00 KTV Wil 1 Wil Lindenhof

So 07.12.14 19:00 Seen Tigers 2 Winterthur Mattenbach

Sa 13.12.14 19:00 HC Bruggen 1 St. Gallen AZSG 1-3  

RÜCKRUNDE 

Sa 10.01.15 17:00 SC Frauenfeld 1 Wittenbach Steig

Di 13.01.15 20:45 TSV St. Otmar St. Gallen 2 Wittenbach Steig

Sa 24.01.15 18:30 HC Flawil 1 Flawil Botsberg

Sa 07.02.15 19:30 BSG Vorderland 1 Heiden Wies

Sa 21.02.15 17:00 HC Bruggen 1 Wittenbach Steig

Sa 28.02.15 18:00 HC Goldach-Rorschach 1 Rorschach Seminar

Di 03.03.15 20:45 KTV Wil 1 Wittenbach Steig

Sa 07.03.15 18:00 TSV Fortitudo Gossau 2 Gossau Buechenwald

Sa 14.03.15 17:00 Seen Tigers 2 Wittenbach Steig

Spielplan

Die definitiven Termine und Anspielzeiten können ändern. 
Besonders für die Rückrunde 2015. Bitte schauen Sie vor den Spielen jeweils auf  
www.hrvost.ch oder www.hc-wittenbach.ch nach, wann welche Spiele stattfinden. 
Besten Dank für Ihr Verständnis. 

Hintere Reihe von links nach rechts: Miroslav Radojicic (Spielertrainer),  
Boris Komnenic, Marc Stöckli, Stefan Müggler, Ramazan Özdemir, Achim Heeb,  
Patrick Michalczak (Spieler- und Assistenztrainer) 
Vordere Reihe von links nach rechts: Nico Bopp, Sandro Lüthi, Mirco Gentina,  
Thomas Eigenmann, Silvan Widmer
Es fehlen: Edin Planic, Yannik Wicki
Trainingszeiten:  Dienstag, 20.45 Uhr bis 22.15 Uhr, Steigturnhalle
 Donnerstag, 20.45 Uhr bis 22.15 Uhr, Steigturnhalle
Trainingsleiter:  Miki Radojicic, Feldmoosstrasse 14a, 6900 Bregenz AT,  
 Natel +43 664 4206757, miroslav.radojicic@porsche.co.at
Assistenztrainer: Patrick Michalczak, Ringstrasse 10, 9300 Wittenbach, 
 Natel 079 759 18 88, gorbolino@bluewin.ch
Sponsoren:
Trikots:  Restaurant Erlenholz und Stefan Müggler GmbH
Trainingstaschen:  Stirnimann-Klarer AG
Trainingsanzüge:  Graf AG General-/ Totalunternehmung
Spezialsponsor:  Dorfbäckerei Gätzi, Wittenbach

Herren 1 
2. Liga / HRV-OST Cup & Schweizer Cup Teilnehmer
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Spielplan

VORRUNDE 

Sa 13.09.14 12:00 SG Toggenburg/Büelen Wittenbach Steig

Sa 20.09.14 13:20 Pfadi Winterthur FOR Wittenbach Steig

Sa 27.09.14 16:30 SG Toggenburg/Büelen Nesslau Büelen

Sa 18.10.14 18:45 SG BTV/SV Fides SG St. Gallen AZSG 1-3

Sa 08.11.14 13:20 SG BTV/SV Fides SG Wittenbach Steig

Do 13.11.14 20:45 TV Herisau 2 Wittenbach Steig  

RÜCKRUNDE 

Sa 22.11.14 15:00 TV Teufen 2 Teufen Landhaus

So 11.01.15 12:00 SG Gossau/Uzwil 4 Uzwil bzu

Sa 17.01.15 11:00 Pfadi Winterthur FOR Winterthur Eulach 2 B

Do 12.02.15 20:45 TV Teufen 2 Wittenbach Steig

So 01.03.15 11:00 TV Herisau 2 Herisau Sportzentrum

Sa 14.03.15 12:00 SG Gossau/Uzwil 4 Wittenbach Steig

Die definitiven Termine und Anspielzeiten können ändern. 
Besonders für die Rückrunde 2015. Bitte schauen Sie vor den Spielen jeweils auf  
www.hrvost.ch oder www.hc-wittenbach.ch nach, wann welche Spiele stattfinden. 
Besten Dank für Ihr Verständnis. 

Hintere Reihe von links nach rechts: Stefan Bartholet (Trainer), Roger Gubler,  
Simon Jermann, Dominik Widmer, Simon Sutter, Marc Peier

Vordere Reihe von links nach rechts: Nico Bopp, Adi Peier, Patrik Germann,  
Jens Mayer, Reto Brunschwiler, Mathis Kelemen

Es fehlen:  Martin Bölli, Pius Güttinger, Reto Schudel, Michael Sult

Trainingszeit:  Donnerstag, 20.30 Uhr bis 22.00 Uhr, Turnhalle OZ Grünau

Trainingsleiter:   Stefan Bartholet, Bleichenbach, 9304 Bernhardzell,  
Telefon 071 433 23 93, Natel 079 608 17 19, styba@bluewin.ch

Sponsoren:
Trikots:  Netrag AG, Malerei Wacker, Wittenbach
Trainingsanzüge:  Walter Meier AG

Herren 2
4. Liga
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Irgendwie erinnert der Name Sportsfreunde 
fast zwangsläufig an eine bekannte deut-
sche Rock-Band. Aber was hat das mit 
Handball zu tun? 

Zugegeben, so viel nicht mehr. Doch einigen 
dieser Sportsfreunde ist es dennoch wichtig, 
dem HCRW in irgendeiner Weise erhalten zu 
bleiben. Die Sportsfreunde, Wittenbacher 
Freunde, gespickt mit neuen Gesichtern für 
den Verein, sind jeweils am Dienstagabend 
polysportiv aktiv. Hier steht der Spass am 
Spiel im Vordergrund, es werden keine 
Punkte gezählt. Ganz nebenbei leisten die 
Sportsfreunde einen Beitrag an das Ver-
einsleben. Vor der Gründung wurde von der 

Sportsfreunde –  
wer steckt dahinter?

neuen Gruppe beschlossen, den Verein 
nicht nur mit einem Jahresbeitrag, sondern 
auch bei 1 bis 2 Anlässen im Jahr in perso-
neller Hinsicht zu unterstützen. So leisten die 
Sportsfreunde einen wichtigen Beitrag an 
das soziale Zusammenleben unseres Dorf-
vereins und deren Jugendabteilung. Wichtig 
dabei ist immer, dass beide Seiten profitie-
ren. Können sich die Sportsfreunde auf be-
reits bestehende Strukturen verlassen, ist 
dem Verein im Gegenzug die eben erwähnte 
Unterstützung genauso wichtig. Wir freuen 
uns auf die Sportsfreunde und bedanken 
uns bei René Rüthemann, Roman Wild und 
Christof Thürlemann für Ihre Bemühungen, 
bei der Gründung dieser neuen Gruppe. 

50 Jahre HC Rover
Wir gratulieren und wünschen alles gute.

www.pizzeria-arrabbiata.ch

Wittenbach / St.Gallen

PNEU KRÜSI AG

… Ihr Reifenspezialist

Visitenkarte_Layout 1  14.08.12  10:21  Seite 1

• Das moderne Pneuhaus mit Werkstatt
• Pneu + Felgen für Fz + LKW + Motorräder
• Fz-Servicearbeiten, MFK-Vorbereitungen
• Lenkgeometrie und Autozubehör

Roman Krüsi
St.Gallerstrasse 45, CH-9300 Wittenbach

Tel.: 071 298 38 83, Fax: 071 298 21 86
E-Mail: office@pneu-kruesi.ch  www.pneu-kruesi.ch

Visitenkarte_Layout 1  14.08.12  10:21  Seite 2
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Hintere Reihe von links nach rechts: Patrick Michalczak (Trainer), Fabienne Albrecht, 
Faydao Ammann, Fabian Kollbrunner, Jan Bergmann, Dominic Niklaus, Gilles Brunner, 
Melvin Vettukattel, Stefan Müggler (Torhüter-Trainer)

Vordere Reihe von links nach rechts: Joel Peyer, Fatlume Sherifi, Daniel Müller,  
Cedric Blöchlinger, Seya Wiesli, Drago Sego

Es fehlt:  Alessio Vaninetti

Trainingszeiten:  Dienstag, 1915 Uhr bis 20.45 Uhr, Steigturnhalle 
 Donnerstag, 19.15 Uhr bis 20.45 Uhr, Steigturnhalle

Trainingsleiter: Patrick Michalczak, Ringstrasse 10, 9300 Wittenbach,  
 Natel 079 759 18 88, gorbolino@bluewin.ch

 Stefan Müggler, Kolosseumstrasse 24, 9008 St. Gallen,  
 Natel 078 683 69 04, info@fundm.ch

Sponsoren: 
Trikots:  Fortimo AG, St. Gallen 
Trainingsanzüge:  Raiffeisenbank Wittenbach-Häggenschwil

U15 Junioren Spielplan

VORRUNDE 

Sa 06.09.14 15:40 TV Appenzell Appenzell Wühre

Sa 20.09.14 12:00 HC Goldach-Rorschach Wittenbach Steig

Di 28.10.14 19:00 TV Teufen Wittenbach Steig

Sa 08.11.14 12:00 HC Romanshorn Wittenbach Steig

Di 18.11.14 19:00 HC Arbon 2 Wittenbach Steig

Sa 22.11.14 13:30 BSG Vorderland Heiden Wies

Sa 29.11.14 11:20 HC Rheintal Heerbrugg OMR

Sa 06.12.14 13:30 HC Büelen Nesslau Nesslau Büelen  

Die definitiven Termine und Anspielzeiten können ändern. Die Termine für die Rückrunde 
2015 noch offen. Bitte schauen Sie vor den Spielen jeweils auf www.hrvost.ch oder 
www.hc-wittenbach.ch nach, wann welche Spiele stattfinden. Besten Dank für Ihr  
Verständnis. 
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Hintere Reihe von links nach rechts: Daniela Kobler (Trainerin), Nico Laurin Strauss, 
Niklas Heinl, Elio Bösch, Nicolas Fässler, Alida Kollbrunner, Yannic Sutter
Mittlere Reihe von links nach rechts: Etienne Kobler, Fabio Indermaur,  
Philipp Boppart, Jona Noger
Vorne liegend:  Cedric Kobler, Silas Bucher
Es fehlen:  Mathé Balogh, Simon Jermann (Trainer)
Trainingszeiten:  Dienstag, 17.45 Uhr bis 19.15 Uhr, Steigturnhalle 
 Freitag, 17.45 Uhr bis 19.15 Uhr, Steigturnhalle
Trainingsleiter:  Daniela Kobler-Egloff, Schlosshaldenstrasse 21, 9300 Wittenbach, 
 Tel. 071 383 33 40, Natel 078 732 01 20, dano119@bluemail.ch
 Simon Jermann, Böhlstrasse 28, 9300 Wittenbach,  
 Natel 079 754 62 08, simon.jermann@hotmail.com
Sponsoren: 
Trikots:  Restaurant Erlenholz, Wittenbach 
Trainingsanzüge:  Raiffeisenbank Wittenbach-Häggenschwil

U13 1

Hintere Reihe von links nach rechts: Daniela Kobler (Trainerin), Titan Csokona,  
Robin Schlegel, Florian Kaufmann, Alina Hegelbach
Mittlere Reihe von links nach rechts: Janis Tschumi, Severina Indermaur,  
Petra Müller, Alena Pavlovic
Vorne liegend:  Nyffenegger, Leon Kollbrunner 
Es fehlen:  Blend Keqmezi, Yanis Tschumi, Simon Jermann (Trainer)
Trainingszeiten:  Dienstag, 17.45 Uhr bis 19.15 Uhr, Steigturnhalle 
 Freitag, 17.45 Uhr bis 19.15 Uhr, Steigturnhalle
Trainingsleiter: Daniela Kobler-Egloff, Schlosshaldenstrasse 21, 9300 Wittenbach, 
 Tel. 071 383 33 40, Natel 078 732 01 20, dano119@bluemail.ch
 Simon Jermann, Böhlstrasse 28, 9300 Wittenbach,  
 Natel 079 754 62 08, simon.jermann@hotmail.com
Sponsoren: 
Trikots:  Restaurant Erlenholz, Wittenbach 
Trainingsanzüge:  Raiffeisenbank Wittenbach-Häggenschwil

U13 2



www.hc-wittenbach.ch  |  6160  |  60  |  

Um welche Zeit und an welchem Ort die Spieltage stattfinden folgt vom Trainer oder auf 
www.hc-wittenbach.ch.

Spielplan

SPIELTAGE U13  

So 31.08.14

So 14.09.14

So 26.10.14

So 09.11.14

So 23.11.14

So 07.12.14

So 04.01.15

So 18.01.15

So 15.02.15

So 01.03.15

So 15.03.15

So 29.03.15

       

SPIELTAGE U11   

So  07.09.15

So  21.09.15

So  02.11.15

So  16.11.15

So  30.11.15

So  11.01.15

So  08.02.15

So  22.02.15

So  08.03.15

So  22.03.15

Stehend von links nach rechts: Conny (Trainerin), Etienne, Leila, Laszlo, Robin, 
 Andrej, Silvan, Jonas, Noah, Lars, Nicola, Caroline, Anouk, Alexandar, Christa (Trainerin) 
Sitzend von links nach rechts: Vito, Janis, Luca, Simon, Joel, Cédric, Wendelin, Lars
Liegend von links nach rechts: Lea, Nico, Rea
Es fehlen:  Ledion, Dominik (Trainer)
Trainingszeit:  Donnerstag, 17.45 Uhr bis 19.15 Uhr, Steigturnhalle
Trainingsleiter: Dominik Widmer, Steinbockstrasse 18, 9010 St. Gallen,  
 Natel 078 789 20 36, kinimodremdiw@gmail.com
 Conny Lutz, Studerswilerstrasse 24, 9300 Wittenbach 
 Tel. 071 298 36 14, Natel 077 411 36 14, conny.lutz@bluewin.ch
 Christa Blaser, Kirchhalde 15, 9300 Wittenbach,  
 Telefon 071 298 08 78, christa.blaser@swissonline.ch
Sponsoren: 
Trikots:  Brunner Präzisionsrundschleiferei, Wittenbach 
 Restaurant Erlenholz, Wittenbach 
Trainingsanzüge:  Raiffeisenbank Wittenbach-Häggenschwil

U11
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U9

Hintere Reihe von links nach rechts: Mélanie, Corinne, Denise (Trainerinnenteam)
Stehend:  Jana, Lino, Colin, Elias, Aaron, Andrin, Miguel, Cheyenne
Sitzend:  Luana, Timur, Elina, Adam, Svenja
Liegend:  Leandro, Elio
Es fehlt:  Aron
Trainingszeit:  Dienstag, 16.30 Uhr bis 17.45 Uhr, Steigturnhalle
Trainingsleiter:  Mélanie Sutter, Neusteig 9, 9300 Wittenbach,  
 Telefon 071 290 13 20, Natel 079 753 74 89, sutters@me.com
 Corinne Solèr-Müggler, Betten 41, 9300 Wittenbach,  
 Tel. 071 290 06 83, Natel 078 870 03 66, family_soler@hotmail.com
 Denise Schaer, Schlosshaldenstrasse 19, 9300 Wittenbach,  
 Telefon 071 534 80 97 
Sponsoren: 
Trikots:  Barthos Kalbfleisch 
Trainingsanzüge:  Raiffeisenbank Wittenbach-Häggenschwil

Trainingszeit:  Donnerstag, 16.30 Uhr bis 17.45 Uhr, Steigturnhalle

Trainingsleiterin:  Yvonne Bartholet, Bleichenbach, 9304 Bernhardzell, 
 Telefon 071 433 23 93, Natel 079 294 64 81, styba@bluewin.ch

J & S Kids
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HCRW Olympiade, Festlichkeiten, Mo-
natsaktion & HCRW Oscar Verleihungen

Das grosse Vereinsfest wird in ein Tages- 
und in ein Abendprogramm aufgeteilt. Wir 
freuen uns jetzt schon auf die grosse 
HCRW Olympiade welche tagsüber statt-
finden wird. Bei dieser sind ganz nach 
olympischem Gedanken Sportlichkeit, Ge-
schicklichkeit und viel Einsatz gefordert. 
Der Verein hat für alle Teilnehmer ein kleines 
Erinnerungsgeschenk parat und schon 
jetzt wünschen wir allen Kindern, Jugendli-
chen und deren Eltern viel Spass und Freu-
de bei diesem lockeren Familientag.  

Am Abend dann erwartet unsere aktiven 
Mitglieder und Ehemaligen ein einmaliges 
Festprogramm. Der Abend bietet einen fei-
nen Festschmaus, Live Musik, die HCRW 
Oscar Verleihung, die Verlosung der Mo-
natsaktion und Barbetrieb und festiges Bei-
sammensein bis spät in die Nacht. 

Höhepunkt wird die HCRW Oscar Verleihung 
sein. Seit Anfang Juli konnte abgestimmt 
werden, wer den begehrten Preis in den 
Händen halten darf. Vom OK des Jubiläums-
anlasses wurden vier Kategorien bestimmt 
und eine Vorselektion vorgenommen: 

Die Nominierten für den besten HCRW 
Spieler der Klubgeschichte sind:
Adrian Grepper, Patrik Germann, Pascal 
Trüssel, Joachim «Jacky» Furrer

Jubiläumsaktivitäten vom 
13. September 2014

Die Nominierten für die beste HCRW 
Spielerin der Klubgeschichte sind: 
Petra Schürmann, Karin Sturzenegger, Ve-
rena Streule, Daniela Kobler

Die Nominierten für den besten Herren 
1 Trainer der Klubgeschichte sind:
Roger Koller, Noël Kobler, Thomas Mayer, 
Werner Thoma

Die Nominierten für den wertvollsten 
Funktionär der Klubgeschichte sind: 
Marcel Meier, Walter Egloff, Stefan Bartho-
let, Fabio de Prato

Wir sind schon riesig gespannt, wer das 
Rennen gemacht hat und freuen uns, den 
Gewinnern am 13. September 2014 den 
HCRW Oscar zu verleihen! 

Last but not least freuen wir uns, die Ge-
winner der Monatsaktion auszulosen. Auf 
der Folgeseite eine Übersicht der verkauf-
ten Monate und deren Besitzer. Personen 
die den HCRW mit einem Monatskauf 
 unterstützt haben, jedoch nicht für die 
Festlichkeiten eingeladen sind oder teilneh-
men können, werden nach dem Jubi-
läumsanlass schriftlich über den Gewinn 
eines Jubiläumspreises benachrichtigt. 

Für das OK des Jubiläumsanlasses:
Walter Egloff, René Rüthemann,  
Claudio Klarer, Mathis Kelemen,  

Roman Wild und Nicole Chopard

M
on

at
sa
kt
io
n	  
zu
m
	  5
0	  
Ja
hr
	  Ju

bi
lä
um

	  d
es
	  H
C	  
Ro

ve
r	  W

itt
en
ba
ch

Ja
hr

Ja
nu
ar

Fe
br
ua
r

M
är
z

Ap
ril

M
ai

Ju
ni

Ju
li

Au
gu
st

Se
pt
em

be
r

O
kt
ob

er
N
ov
em

be
r

De
ze
m
be
r

19
64

Eg
lo
ff	  
M
ar
gr
it

Ed
el
m
an

n	  
Jo
se
f

Rü
th
em

an
n	  
O
th
m
a

Kr
ap

f	  E
ug

en
Fä
ss
le
r	  E

di
Br
ül
lh
ar
dt
	  R
én

e
Hi
m
m
el
be

rg
er
	  U
rs

W
ey
	  H
ar
ry

Zw
ei
fe
l	  E
ug

en
Rü

th
em

an
n	  
O
th
m
a

W
al
z	  R

ob
er
t

W
id
m
er
	  F
re
di

19
65

De
	  P
ra
to
	  F
ab

io
De

	  P
ra
to
	  F
ab

io
De

	  P
ra
to
	  F
ab

io
De

	  P
ra
to
	  F
ab

io
De

	  P
ra
to
	  F
ab

io
De

	  P
ra
to
	  F
ab

io
De

	  P
ra
to
	  F
ab

io
De

	  P
ra
to
	  F
ab

io
De

	  P
ra
to
	  F
ab

io
Fu
rg
le
r	  R

ob
er
t

De
	  P
ra
to
	  F
ab

io
De

	  P
ra
to
	  F
ab

io
19
66

Br
un

ne
r	  K

ur
t

Br
un

ne
r	  K

ur
t

Br
un

ne
r	  K

ur
t

Bä
ch
th
ol
d	  
W
al
te
r

Bo
pp

	  B
ea
tr
ix

Bo
pp

	  A
rn
o

M
är
kl
i	  M

ar
th
i

Gi
ov
an

ol
i	  D

or
is

Gi
ov
an

ol
i	  D

or
is

Pe
ie
r	  M

ar
c

Fa
m
ili
e	  
Ei
se
nr
in
g

He
us
ch
er
	  R
en

é
19
67

W
id
m
er
	  G
ui
do

Re
ich

m
ut
h	  
Id
a

Re
ich

m
ut
h	  
Id
a

Re
ich

m
ut
h	  
Id
a

Re
ich

m
ut
h	  
Id
a

Fu
rg
le
r	  R

ob
er
t

Ha
ng

ar
tn
er
	  M

on
ic

Re
ich

m
ut
h	  
Id
a

Ni
ffe

le
r	  D

an
ie
l

Ha
ge
n	  
Ro

la
nd

Fa
m
ili
e	  
Ei
se
nr
in
g

M
an

se
r	  P

iu
s

19
68

Br
as
se
r	  M

ar
ku
s

Nä
f	  D

om
in
ik

M
on

ica
	  S
ch
et
te
r

M
on

ica
	  S
ch
et
te
r

To
bl
er
	  C
hr
ist
op

h
Ga

ra
ge
	  K
au

fm
an

n
Ha

us
er
	  E
rw

in
Bü

ch
le
r	  B

ru
no

Fa
m
ili
e	  
Ei
se
nr
in
g

Fä
ss
le
r	  P

as
ca
le

19
69

Ru
ck
li	  
St
ep

ha
n

M
ay
er
	  Je

ns
Kr
ap

f	  E
ug

en
St
ar
k	  
Re

to
W
ild
	  R
om

an
Fa
m
ili
e	  
Ei
se
nr
in
g

Al
br
ec
ht
	  A
nd

re
as

19
70

Gr
af
	  P
as
ca
l

Ar
pa

ga
us
	  T
sc
hi
gi

Fa
rk
as
	  R
ud

ol
f

W
id
m
er
	  D
om

in
ik

Sc
hw

al
le
r	  R

ue
di

M
ül
le
r	  U

rs
Zw

ei
fe
l	  E
ug

en
Ho

jd
el
ew

icz
	  D
an

ie
l

Fa
m
ili
e	  
Ei
se
nr
in
g

O
tt
in
ge
r	  P

ab
lo

19
71

Be
rg
m
an

n	  
M
ag
gi

Ko
llb
ru
nn

er
	  D
an

ie
l

Ri
bi
	  S
an

dr
a

Bl
oc
h	  
St
ef
an

O
ch
sn
er
	  R
og

er
Gü

tt
in
ge
r	  P

iu
s

Ru
ck
li	  
Pe

tr
a

M
ay
er
	  S
im

on
Ke

lle
r	  C

la
ud

ia
Al
br
ec
ht
	  T
am

ar
a

19
72

W
id
m
er
	  N
ico

le
Ha

m
m
	  A
nd

re
as

Ba
um

ga
rt
ne

r	  C
hr
i.

Fu
ch
s	  M

ar
co

W
im

pf
he

im
er
	  S
on

j
19
73

Cl
er
ici
	  R
ico

Tr
üs
se
l	  P
as
ca
l

Ba
lo
ch
	  G
yu
la

Gr
äz
er
	  C
la
ud

ia
Ke

le
m
en

	  V
re
ni

Ta
nn

er
	  A
nd

re
a

M
üg

gl
er
	  M

ar
ia
nn

e
Bo

lf	  
An

di
Ko

bl
er
	  A
rt
hu

r
Bö

lli
	  M

ar
tin

Su
tt
er
	  S
im

on
19
74

Ha
ng

ar
tn
er
	  B
rig

itt
e

Lu
cc
hi
	  G
re
go

r
Kr
ap

f	  E
ug

en
Tr
un

z	  M
ar
ce
l

Pr
as
cio

lu
	  B
rig

itt
e

St
am

m
le
r	  C

hr
ist
ia
n

M
ün

ge
r	  P

at
ric

k
Fä
ss
le
r	  H

el
en

St
ur
ze
ne

gg
er
	  A
nd

y
St
ar
k	  
An

ita
W
id
m
er
	  F
re
di

19
75

St
am

m
le
r	  N

ico
le

Bü
rg
i	  G

er
da

Bü
rg
i	  R

en
é

So
lè
r	  C

or
in
ne

Ko
llb
ru
nn

er
	  D
an

ie
l

Lu
tz
	  C
or
ne

lia
19
76

Pr
as
cio

lu
	  B
rig

itt
e

Ko
bl
er
	  A
rt
hu

r
Gü

tt
in
ge
r	  P

iu
s

Eg
lo
ff	  
M
ar
gr
it

Gu
bl
er
	  R
og

er
Zu
be

rb
üh

le
r	  M

ar
io

Zu
be

rb
üh

le
r	  M

ar
io

Ke
lle
r	  D

in
o

19
77

Hö
he

ne
r	  S

ila
s

An
ge
hr
n	  
Iv
o

Su
lt	  
M
ich

ae
l

So
lè
r	  C

la
ud

io
De

	  P
ra
to
	  C
or
in
ne

M
eu

li	  
Th

om
as

Sc
hu

de
l	  R

et
o

Ba
rt
ho

le
t	  S

te
fa
n

M
üg

gl
er
	  M

ar
ia
nn

e
19
78

Su
lt	  
Va

le
ria

Su
tt
er
	  D
an

ie
l

Fä
ss
le
r	  C

la
ud

io
Gr
as
so
	  A
le
ss
io

Ak
er
m
an

n	  
Ca

ro
lin
e

Ba
rt
ho

le
t	  Y

vo
nn

e
Pa

tr
ick

	  S
ag
er

Su
tt
er
	  M

el
an

ie
O
sv
al
d	  
Ch

ris
tia

n
Ge

rm
an

n	  
Ju
lie
tt
a

Su
tt
er
	  S
an

dr
a

19
79

M
an

se
r	  P

iu
s

Sc
hu

de
l	  R

icc
ar
da

Ri
kl
in
	  T
ho

m
as

Tr
üs
se
l	  P
as
ca
l

St
re
ul
e	  
Ve

re
na

St
af
fa
	  K
ev
in

St
af
fa
	  K
ev
in

Sc
he

rr
er
	  Is
a

So
m
m
er
	  S
an

dr
o

Fä
ss
le
r	  C

la
ud

io
19
80

Kl
ar
er
	  C
la
ud

io
Kl
ar
er
	  C
la
ud

io
Kl
ar
er
	  C
la
ud

io
Kl
ar
er
	  C
la
ud

io
Kl
ar
er
	  C
la
ud

io
Kl
ar
er
	  C
la
ud

io
Kl
ar
er
	  C
la
ud

io
Gä

tz
i	  M

el
an

ie
Gä

tz
i	  M

el
an

ie
Gä

tz
i	  M

el
an

ie
Gä

tz
i	  M

el
an

ie
Gä

tz
i	  M

el
an

ie
19
81

Ke
le
m
en

	  M
at
hi
s

Gr
as
so
	  A
le
ss
io

Ho
ch
re
ut
en

er
	  G
ui
.

Ge
nt
in
a	  
M
ar
lis

Bo
de

nm
an

n	  
Yv
on

.
Zü
rc
he

r	  R
ita

Zü
rc
he

r	  W
er
ne

r
Ge

nt
in
a	  
M
ar
lis

M
ei
er
	  S
te
fa
n

La
tz
er
	  D
an

ie
l

Ha
m
m
	  A
nd

re
as

So
m
m
er
	  C
la
ud

io
19
82

Eg
li	  
Ro

m
an

Ru
os
s	  S

yb
ill

Kr
ap

f	  E
ug

en
Ri
kl
in
	  P
hi
lip
p

M
üg

gl
er
	  S
te
fa
n

Ba
um

ga
rt
ne

r	  C
hr
i.

M
üg

gl
er
	  M

ar
ia
nn

e
Rü

eg
g	  
Ro

be
rt

M
ei
er
	  S
te
fa
n

M
ich

al
cz
ak
	  P
at
ric

k
Le
ut
en

eg
ge
r	  B

ru
no

W
im

pf
he

im
er
	  J.
P.

19
83

Rü
th
em

an
n	  
Ri
ta

Cl
er
ici
	  R
ico

Ge
nt
in
a	  
M
ar
ce
llo

Ge
nt
in
a	  
M
ar
ce
llo

Ge
nt
in
a	  
M
ar
ce
llo

Eg
lo
ff	  
Re

to
Eg
lo
ff	  
Ri
ch
ar
d

Ch
op

ar
d	  
M
on

ik
a

Ju
ng

	  P
at
ric

k
Ju
ng

	  G
ui
do

Tr
un

z	  M
ar
ce
l

Ke
le
m
en

	  M
at
hi
s

19
84

Ru
tz
	  W

er
ne

r
Rü

th
em

an
n	  
O
th
m
a

Gä
tz
i	  A

lb
er
t

Eh
rs
am

	  V
an

es
sa

Gä
tz
i	  A

lb
er
t

Gä
tz
i	  A

lb
er
t

M
üg

gl
er
	  M

ar
ia
nn

e
Ta
nn

er
	  D
an

ie
la

Gä
tz
i	  H

ild
eg
ar
d

Kr
ap

f	  H
an

sjü
rg

Am
m
an

n	  
Ro

m
an

W
id
m
er
	  F
re
di

19
85

St
öc
kl
i	  R

en
é

St
öc
kl
i	  J
an

Eu
gs
te
r	  F

ab
ie
nn

e
Lu
tz
	  A
nd

re
as

Br
un

sc
hw

ile
r	  R

et
o

Gr
as
so
	  R
ita

W
ey
	  R
ol
f

Ju
ng

	  G
ui
do

Bo
de

nm
an

n	  
Ha

ns
W
irz
	  S
an

dr
o

La
tz
er
	  D
an

ie
l

Ge
rm

an
n	  
Pa

tr
ik

19
86

Ru
tz
	  W

er
ne

r
M
ay
er
	  Je

ns
M
ist
el
i	  M

ar
ia
nn

e
He

eb
	  A
ch
im

Lib
er
at
i	  R

eg
ul
a

Ro
hr
er
	  U
rs

Lo
re
nz
	  M

ar
lie
s

Rü
th
em

an
n	  
Ri
ta

M
ül
le
r	  D

és
iré

e
M
ei
er
	  M

ar
ce
l

19
87

Fr
üh

	  M
ich

ae
l

Ei
ge
nm

an
n	  
Th

om
as

St
öc
kl
i	  R

en
é

Sc
hl
äp

fe
r	  M

ar
tin

Ke
lle
r	  E

ric
h

Ge
nt
in
a	  
M
irc

o
Ke

dz
ie
ra
	  T
ho

m
as

Di
et
he

lm
	  F
ra
nz

19
88

Ga
ra
ge
	  K
au

fm
an

n
Lo
re
nz
	  M

ar
lie
s

Fu
ch
s	  B

er
na

de
tt
e

M
ay
er
	  Je

ns
Ri
ed

er
er
	  B
et
tin

a
Pe

te
rh
an

s	  R
ol
an

d
Ke

lle
r	  C

la
ire

M
ay
er
	  Je

ns
Zw

ei
fe
l	  E
ug

en
Br
un

sc
hw

ile
r	  R

et
o

19
89

Zö
lli
g	  
Ro

la
nd

Gr
ep

pe
r	  A

dr
ia
n

Gr
ep

pe
r	  I
gn

az
Gr
ep

pe
r	  I
gn

az
Ke

lle
r	  E

ric
h

W
id
m
er
	  La

rs
M
el
i	  H

ei
nz

Di
et
he

lm
	  F
ra
nz

Ke
dz
ie
ra
	  T
ho

m
as

St
öc
kl
i	  R

en
é

Gr
ep

pe
r	  I
gn

az
Gr
ep

pe
r	  I
gn

az
19
90

Et
te
r	  R

om
y	  
+	  
Al
be

rt
Et
te
r	  R

om
y	  
+	  
Al
be

rt
Et
te
r	  R

om
y	  
+	  
Al
be

rt
Et
te
r	  R

om
y	  
+	  
Al
be

rt
Et
te
r	  R

om
y	  
+	  
Al
be

rt
Eb

ne
te
r	  V

re
ni

Ch
op

ar
d	  
Pa

sc
al

Ha
ag
	  W

ill
i

Ba
rt
ho

le
t	  S

te
fa
n

Ba
rt
ho

le
t	  S

te
fa
n

M
el
i	  H

ei
nz

19
91

Gr
ub

er
	  S
te
ph

an
Gr
ub

er
	  S
te
ph

an
Gr
ub

er
	  S
te
ph

an
Gr
ub

er
	  S
te
ph

an
Ju
ng

	  P
at
ric

k
Gr
ub

er
	  S
te
ph

an
Gr
ub

er
	  S
te
ph

an
Gr
ub

er
	  S
te
ph

an
Gr
ub

er
	  S
te
ph

an
Gr
ub

er
	  S
te
ph

an
Gr
ub

er
	  S
te
ph

an
Gr
ub

er
	  S
te
ph

an
19
92

Bu
on

	  G
us
to

Bu
on

	  G
us
to

Bu
on

	  G
us
to

Bu
on

	  G
us
to

Bu
on

	  G
us
to

Ba
um

ga
rt
ne

r	  C
hr
i.

Ve
ra
rd
i	  F
id
el
e

Di
et
he

lm
	  F
ra
nz

Ba
rt
ho

le
t	  S

te
fa
n

Pr
as
cio

lu
	  B
rig

itt
e

19
93

W
id
m
er
	  S
ilv
an

Cl
er
ici
	  R
ico

Ni
ed

er
er
	  Li
nu

s
Fi
sc
h	  
Br
un

o
Eg
lo
ff	  
Ri
ch
ar
d

Gr
as
so
	  A
le
ss
io

Gr
as
so
	  A
le
ss
io

Gr
as
so
	  R
ita

Gr
as
so
	  R
ita

Eb
ne

te
r	  V

re
ni

19
94

Gr
as
so
	  R
ita

Zü
rc
he

r	  F
ab

ia
n

Zü
rc
he

r	  F
ab

ia
n

He
in
ric

h	  
Da

rio
Tr
üs
se
l	  P
as
ca
l

Pe
ie
r	  A

dr
ia
n

Hu
g	  
Th

om
as

Fu
ch
s	  M

ar
co

W
id
m
er
	  F
re
di

19
95

Bo
pp

	  N
ico

la
s

Isl
er
	  N
ico

la
Si
m
eo

n	  
Su
sa
nn

e
Si
m
eo

n	  
Fa
bi
o

Si
m
eo

n	  
Sa
nd

ro
Si
m
eo

n	  
Ro

m
an

o
Si
m
eo

n	  
(A
lin
e)

Gä
tz
i	  S
ab

rin
a

Gä
tz
i	  S
ab

rin
a

Ba
rt
ho

le
t	  S

te
fa
n

Lo
re
nz
	  M

ar
lie
s

19
96

Ch
op

ar
d	  
Cé

dr
ic

Zö
lli
g	  
Ro

la
nd

M
an

se
r	  P

iu
s

Bo
de

nm
an

n	  
Yv
on

.
M
ich

al
cz
ak
	  W

al
de

.
Ko

st
er
	  V
irg

ile
Br
ac
k	  
M
ax

Ba
rt
ho

le
t	  S

te
fa
n

Br
ac
k	  
M
ax

19
97

Fu
rg
le
r	  R

ob
er
t

Br
ac
k	  
M
ax

Ge
rm

an
n	  
Cy
ril
l

M
os
er
	  F
ab

ie
nn

e
Ta
rn
el
le
r	  T

on
i

De
	  P
ra
to
	  C
or
in
ne

Bo
pp

	  M
ich

ae
l

W
eh

rli
	  C
or
in
ne

19
98

Ch
op

ar
d	  
Cé

dr
ic

M
ay
er
	  Je

ns
Bo

de
nm

an
n	  
Yv
on

.
Ke

le
m
en

	  M
at
hi
s

M
an

se
r	  P

iu
s

19
99

Fu
ch
s	  M

ar
co

M
an

se
r	  A

lfr
ed

Ar
pa

ga
us
	  T
sc
hi
gi

Po
lté

ra
	  C
ed

ric
Gl
ad

ig
	  G
eo

rg
es

Ba
jic
	  V
es
na

Be
rg
m
an

n	  
Ja
n

Ru
sc
h	  
Es
th
er

Gl
ad

ig
	  G
eo

rg
es

20
00

Ru
sc
h	  
Fr
ed

y
Al
br
ec
ht
	  H
an

sjü
rg

Vo
ge
l	  H

an
sr
ue

di
Ha

ag
	  W

ill
i

Fu
rg
le
r	  R

ob
er
t

Gr
as
so
	  A
le
ss
io

W
ür
m
li	  
Ch

ris
to
ph

Al
br
ec
ht
	  F
ab

ie
nn

e
Zw

ei
fe
l	  E
ug

en
Ar
pa

ga
us
	  T
sc
hi
gi

Gö
tt
i	  N

or
be

rt
20
01

Se
nn

	  R
ad

io
	  T
V

Ite
n	  
M
ar
c

Ko
lle
r	  R

og
er

Ko
lle
r	  R

og
er

Ko
lle
r	  R

og
er

Rü
th
em

an
n	  
Da

ni
el

Rü
th
em

an
n	  
Da

ni
el

Ge
es
	  S
as
ch
a

Ru
os
s	  S

yb
ill

M
ay
er
	  C
or
in
a

Gu
bs
er
	  G
re
go

r
Gu

bs
er
	  G
re
go

r
20
02

Bo
pp

ar
t	  P

hi
lip
p

Fä
ss
le
r	  N

ico
la
s	  P

.
Ko

lle
r	  R

og
er

Ko
lle
r	  R

og
er

Ko
lle
r	  R

og
er

Ba
um

ga
rt
ne

r	  C
hr
i.

Be
rg
m
an

n	  
An

in
a

Su
tt
er
	  Y
an

ni
c

Gu
bs
er
	  G
re
go

r
Gu

bs
er
	  G
re
go

r
Po

lté
ra
	  Y
an

ni
ck

No
ge
r	  J
on

a
20
03

Gu
bs
er
	  G
re
go

r
Cl
er
ici
	  R
ico

Ko
lle
r	  R

og
er

Ko
lle
r	  R

og
er

Al
br
ec
ht
	  Y
an

ni
k

Eg
lo
ff	  
Ri
ch
ar
d

Ko
bl
er
	  N
oë

l
Ru

m
pl
er
	  M

ar
co

Bu
ch
er
	  S
ila
s

Tr
un

z	  M
ar
ce
l

De
	  P
ra
to
	  C
or
in
ne

In
de

rm
au

r	  J
oh

n
20
04

Ch
op

ar
d	  
Cé

dr
ic

Bü
ch
el
i	  L
uc
a

Gr
äz
er
	  N
ico

W
id
m
er
	  A
no

uk
Ha

ng
ar
tn
er
	  M

on
ic

Rü
th
em

an
n	  
Do

ris
Ha

ng
ar
tn
er
	  M

on
ic

W
id
m
er
	  F
re
di

20
05

Ke
le
m
en

	  V
re
ni

St
re
ul
e	  
Ve

re
na

Lu
tz
	  La

rs
Su
tt
er
	  N
oa

h
Fä
ss
le
r	  L
in
da

Ba
rt
ho

le
t	  L
ar
iss

a
Bl
as
er
	  Le

ila
Ko

bl
er
	  N
oë

l
Ge

rm
an

n	  
Ju
lie
tt
a

Zö
lli
g	  
Ro

la
nd

Bü
ch
el
i	  S
ilv
an

20
06

Sc
hu

de
l	  C
yr
ill

De
	  P
ra
to
	  C
or
in
ne

Gs
el
l	  A

ur
el
ia

St
am

m
le
r	  J
an

is
Ha

ng
ar
tn
er
	  M

on
ic

Gr
ep

pe
r	  I
gn

az
Gr
ep

pe
r	  B

rig
itt
e

M
üg

gl
er
	  S
te
fa
n

Rü
th
em

an
n	  
Do

ris
So
lè
r	  L
in
o

W
ild
	  E
lin
a

20
07

Ö
zd
em

ir	  
Ra

m
az
an

Lu
tz
	  Lu

an
a

M
ay
	  S
im

on
Su
tt
er
	  A
ar
on

Ba
rt
ho

le
t	  J
oë

l
Gs

ch
w
en

d	  
Dé

sir
ée

Gs
ch
w
en

d	  
Dé

sir
ée

Rü
th
em

an
n	  
Do

ris
So
lè
r	  E

lio
Gr
ep

pe
r	  J
ea
nn

in
e

20
08

Fu
rg
le
r	  R

ob
er
t

Ke
le
m
en

	  M
at
hi
s

St
am

m
le
r	  A

ro
n

Tr
un

z	  M
ar
ce
l

Sc
hu

de
l	  L
ar
iss

a
An

ge
hr
n	  
Iv
o

So
nd

er
eg
ge
r	  S

us
a.

Bl
as
er
	  M

ira
Fä
ss
le
r	  S

ila
s

W
id
m
er
	  F
io
na

Zü
lle
	  P
as
ca
l

20
09

M
os
er
	  P
et
er

M
os
er
	  P
et
er

M
os
er
	  P
et
er

M
os
er
	  P
et
er

Ke
le
m
en

	  V
re
ni

M
ay
	  S
im

on
Ro

th
	  G
ab

i
Lo
re
nz
	  M

ar
lie
s

Br
un

sc
hw

ile
r	  R

et
o

Ba
rt
ho

le
t	  V

al
er
ia

20
10

Gä
tz
i	  A

lb
er
t

Eg
lo
ff	  
Si
m
on

e
Gä

tz
i	  A

lb
er
t

Gä
tz
i	  H

ild
eg
ar
d

Pr
as
cio

lu
	  B
rig

itt
e

Gä
tz
i	  H

ild
eg
ar
d

Gä
tz
i	  H

ild
eg
ar
d

Gä
tz
i	  H

ild
eg
ar
d

Eg
lo
ff	  
Vi
vi
en

ne
Rü

th
em

an
n	  
Re

né
Gä

tz
i	  H

ild
eg
ar
d

W
id
m
er
	  F
re
di

20
11

Hü
tt
en

m
os
er
	  R
ich

i
M
ül
le
r	  A

no
uk

Tr
un

z	  M
ar
ce
l

Gl
ad

ig
	  G
eo

rg
es

Gü
tt
in
ge
r	  P

iu
s

St
ur
ze
ne

gg
er
	  K
ar
in

Bo
de

nm
an

n	  
Ha

ns
M
an

se
r	  P

iu
s

St
öc
kl
i	  M

ar
c

Fu
ch
s	  M

ar
co

Ba
jic
	  V
es
na

20
12

Fu
ch
s	  M

ar
co

Ke
le
m
en

	  V
re
ni

Eg
lo
ff	  
Ru

ve
n

Eg
ge
r	  M

ar
tin

M
üg

gl
er
	  M

ar
ia
nn

e
Ba

um
ga
rt
ne

r	  C
hr
i.

An
ge
hr
n	  
Iv
o

Pi
cc
ol
i	  R

ica
rd
a

Al
de

r	  K
ur
t

Rü
th
em

an
n	  
Re

né
Ke

le
m
en

	  V
re
ni

Ke
le
m
en

	  M
at
hi
s

20
13

Lo
re
nz
	  M

ar
lie
s

Cl
er
ici
	  R
ico

Fu
ch
s	  A

ld
o

Kr
ap

f	  E
ug

en
Ru

os
s	  S

yb
ill

Su
tt
er
	  P
at
ric

k
St
ur
ze
ne

gg
er
	  K
ar
in

Ch
op

ar
d	  
Re

né
Zw

ei
fe
l	  E
ug

en
Rü

th
em

an
n	  
Re

né
Gj
ug

ja
	  +
	  M

ei
er

Gr
ep

pe
r	  I
gn

az
20
14

W
id
m
er
	  F
re
di

W
id
m
er
	  F
re
di

W
id
m
er
	  F
re
di

W
id
m
er
	  F
re
di

Di
et
he

lm
	  F
ra
nz

Ö
zd
em

ir	  
Ra

m
az
an

Po
lté

ra
	  E
rik

a
Si
eg
w
ar
t	  	  
Re

m
o

Ko
bl
er
	  N
oë

l

St
an

d 
13

. A
ug

us
t 2

01
4



Impressionen vom Weihnachtsessen 2013

www.hc-wittenbach.ch  |  6766  |  



www.hc-wittenbach.ch  |  69

Wir starten mit einer neuen Rubrik in unse-
rem Clubheft und möchten so jeweils ei-
nem unserer Sponsoren die Plattform bie-
ten, sich zu präsentieren. Der HCRW 
verfügt über viele langjährige und treue 
Sponsoren. Dafür möchte sich der Verein 
herzlich bedanken. Bewusst wird das 
Sponsoring auf viele kleinere und grössere 
Beiträge verteilt. So soll es für jeden mög-
lich sein, unseren Verein, der sich vor allem 
auch im Juniorenbereich stark engagiert, 
zu unterstützen. Dieses Jahr starten wir 
mit unserem neuen Hauptsponsor, Grasso 
seh.comfort in St. Gallen. 

Es freut uns, dass mit Grasso seh.comfort 
auf die neue Saison hin ein wichtiger neuer 
Hauptsponsor dazugewonnen werden 
konnte. Neben dem Engagement des Re-
staurant Erlenholz, der Dorfbäckerei Gätzi, 
dem Malermeister Rüthemann und der 
Raiffeisenbank Wittenbach-Häggenschwil 
unterstützt uns Grasso seh.comfort neu 
ebenfalls mit einem grösseren Beitrag. 

Rita und Alessio Grasso führen ihr Optik-
geschäft am Oberen Graben 14 seit nun-
mehr 29 Jahren. Nächstes Jahr feiern 
auch sie Jubiläum. Dass sie sich stets 
 neuen Trends und Entwicklungen anpas-
sen, zeigt auch die Neueröffnung der Bril-
lenlounge mit dem Namen OG 14, ober-
halb des bereits bestehenden La den - 
geschäftes. Hier wird ergänzend zum 
hochwertigen Sortiment von Grasso seh.

Vorstellung 
neuer Hauptsponsor

comfort modische, preiswerte und funktio-
nelle Brillenmode angeboten. 

Rita und Alessio verbindet eine langjährige 
Beziehung zum HCRW. Ihre Söhne, Dario 
und Roman, haben selbst bei uns Hand-
ball gespielt. Seit Jahren unterstützen sie 
unseren Verein in Form von Patronaten, 
Inseraten im Clubheft oder sonstiger Betei-
ligung. Es freut uns, dass wir Grasso seh.
comfort als neuen Hauptsponsor des HC 
Rover Wittenbach präsentieren dürfen und 
freuen uns noch mehr, auf eine gute Zu-
sammenarbeit. 

Mathis Kelemen
Vize-Präsident, Verantwortlicher Sponsoring

OG14 · Grasso Optik AG
Oberer Graben 14 · 9001 St.Gallen

Telefon 071 544 52 90 · www.og14.ch · info@og14.ch

modisch
funktionell
preiswert

E
rl

eb
ni

ss
en

sa
ti

on

Brillen

DIE BRILLENLOUNGE

www.og14.ch
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Spielerpatronate Herren 1

Eigenmann Thomas
28.2.1987

Netsafe AG
Brauerstrasse 25
9000 St. Gallen
Tel. 071 274 25 25
www.netsafe.ch

Grasso seh.comfort
Oberer Graben 14
9001 St. Gallen
Tel. 071 223 56 66
www.grasso.ch

Gentina Mirco  
18.7.1987

Ochsner & Löhrer
Gartenstrasse 3
9000 St. Gallen
Tel. 071 230 17 80
info@ochsnercopy.ch

Restaurant Erlenholz
Wolfgang Kelemen
Erlenholzstrasse 1259
9300 Wittenbach
Tel. 071 298 45 54
www.erlenholz.ch

Heeb Achim
9.5.1986

Hotel Weisses Kreuz
Engelgasse 9
9000 St. Gallen
Tel. 071 223 28 43

Lüthi Sandro
26.9.1993

Restaurant Zunftstube
Espenmoosstrasse 1
9008 St. Gallen
Tel. 071 245 30 70
www.zunftstube.ch

Pizzeria Arrabbiata
Im Zentrum 2b
9300 Wittenbach
Tel. 071 290 01 83
www.pizzeria-arrabbiata.ch

Dienstag
9403 Goldach, Landi Sulzstrasse 21
Mittwoch
9015 St. Gallen-Winkeln, Haus Bion, 
Kaffewelten, Bionstrasse 4
Freitag
9300 Wittenbach, Pneuservice Krüsi, 
St. Gallerstrasse 45
Donnerstag/Samstag
9200 Gossau, Säntisgarage, 
Restaurant Moosburg bis 13.00 Uhr

Romanshornerstr. 97
9300 Wittenbach

-Print
DRUCKSACHEN • TEXTILDRUCK+STICK

Romanshornerstrasse 77 l 9300 Wittenbach
Tel. 071 290 22 20  l  info@emotion-print.ch

Herzliche Gratulation zu
 50 Jahre HC Rover!

Die Erlenhölzler
gratulieren dem 
HC Rover zum

50 Jahr-Jubiläum!

Restaurant Erlenholz | Wolfgang Kelemen  | 9300 Wittenbach | www.erlenholz.ch
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Spielerpatronate Herren 1

Café Van Gogh
Rajko Markovic
Rorschacherstrasse 58
9000 St. Gallen
Tel. 076 434 46 66

Komnenic Boris
1.2.1987

Nico Bopp
17.2.1995

Grasso seh.comfort
Oberer Graben 14
9001 St. Gallen
Tel. 071 223 56 66
www.grasso.ch

Sanitär Stirnimann-Klarer AG
Schachenstrasse 9
9016 St. Gallen
Tel. 071 288 36 90
www.stirnimann-klarer.ch

Kalkan’s Restaurant & Lounge
Murat & Hakan Kalkan
Webergasse 9
9000 St. Gallen
Tel. 071 223 88 08 
www.kalkans.ch

Yannik Wicki
23.9.1992

Rock Story
Augustinergasse 26
9004 St. Gallen
Tel. 071 220 97 90
www.rockstory.ch

Michalczak Patrick
4.10.1982

La Bohème
ROCK CAFE BAR
Bohl 9
9000 St. Gallen
Tel. 071 222 19 17

psp energietechnik gmbh
Untere Schulstrasse 1
8370 Busswil
Tel. 071 923 06 31
www.psp-energietechnik.ch

Müggler Stefan
10.5.1982

Restaurant Erlenholz
Wolfgang Kelemen
Erlenholzstrasse 1259
9300 Wittenbach
Tel. 071 298 45 54
www.erlenholz.ch

Dorfbäckerei Gätzi
Dorfstrasse 9
9300 Wittenbach
Tel. 071 298 17 71
Fax 071 298 55 70

Spielerpatronate Herren 1

Planic Edin
6.9.1980

Beat Rüthemann
Malermeister
St.Jakobstrasse 56a
9000 St.Gallen
Tel. 071 245 16 16

Dorfbäckerei Gätzi
Dorfstrasse 9
9300 Wittenbach
Tel. 071 298 17 71
Fax 071 298 55 70

Hauser Erwin
Gipsergeschäft
Rosengartenstrasse 3
9300 Wittenbach
Tel. 071 298 40 48

Stefan Müggler GmbH
Erlenholz 1259
9300 Wittenbach
Tel. 071 223 37 07
www.fundm.ch

Stöckli Marc
24.3.1987

Erwin Hauser 
Gipsergeschäft 

Özdemir Ramazan
1.8.1982

Pizzeria Il Castello
Burgstrasse 26
9000 St. Gallen
Tel. 071 279 33 33 
www.pizzeriailcastello.ch

Die Erlenhölzler
gratulieren dem 
HC Rover zum

50 Jahr-Jubiläum!

Restaurant Erlenholz | Wolfgang Kelemen  | 9300 Wittenbach | www.erlenholz.ch
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Radojicic Miroslav 
3.1.1972

Widmer Silvan
28.1.1993

Beat Rüthemann
Malermeister
St.Jakobstrasse 56a
9000 St.Gallen
Tel. 071 245 16 16

Spielerpatronate Herren 1

Garage Kaufmann AG
Arbonerstrasse 39
9300 Wittenbach
Tel. 071 292 15 15
www.garagekaufmannag.ch

Hauptsponsoren 
Restaurant Erlenholz, Wittenbach
Beat Rüthemann Malermeister, St. Gallen
Dorfbäckerei Gätzi, Wittenbach
Grasso seh.comfort, St. Gallen
Raiffeisenbank Wittenbach-Häggenschwil

Paketsponsoren
Garage Kaufmann AG, Wittenbach
Ochsner + Löhrer, St. Gallen
Pizzeria Arrabbiata, Wittenbach
Restaurant Zunftstube, St. Gallen
Rock Story, St. Gallen
Stefan Müggler GmbH, Wittenbach

Bandensponsoren Steig Turnhalle
Brauerei Schützengarten AG, St. Gallen
Fortimo AG, St. Gallen

Patronatssponsoren 
Netsafe AG, St. Gallen
Hotel Weisses Kreuz, St. Gallen
Pizzeria Il Castello, St. Gallen
Kalkan’s Restaurant & Lounge, St. Gallen
Café Van Gogh, St. Gallen
psp energietechnik gmbh, Busswil
La Bohème Bar, St. Gallen
Erwin Hauser, Gipsergeschäft, Wittenbach
Sanitär Stirnimann-Klarer AG, St. Gallen

Sponsorenliste HC Rover  
Wittenbach Saison 2014 / 15
Herzlichen Dank all unseren Sponsoren für die Unterstützung 
unseres Handballvereins! Ohne sie würde gar nichts gehen!

Inseratesponsoren Clubheft
AXA Winterthur, Tschigi Arpagaus,  

Wittenbach
dominik senn tv video hifi, Wittenbach
Eigenmann AG, Wittenbach
Elmer Niklaus AG, St. Gallen
Ernst Kast AG, Wittenbach
Erwin Hauser Gipsergeschäft, Wittenbach
Fortimo AG, St. Gallen
Ferdinand Hohns, Bau- und Immobilien-

dienstleistungen, Wittenbach
Goldinger Schreinerei AG, Wittenbach
Guhl AG, St. Gallen & Abtwil
Hallen- und Freibad, Wittenbach
Hengartner + Partner Luft- und  

Klimatechnik AG, Wittenbach & 
St. Gallen

Hersche Transporte GmbH, Wittenbach
Hiltebrand Entfeuchtungstechnik, Gossau
LV-St. Gallen, Agrola Shop, Wittenbach
Max Schetter AG, Wittenbach
Moser Augenoptik AG, Wittenbach
Nadine Hohns, Haut- und Körperastethik, 

Wittenbach
Natura Güggeli, Wittenbach
Oedenhof Drogerie AG, Wittenbach
Pfister Heizungen AG, St. Gallen
Pichler Velos-Motos, Wittenbach
Pneu Krüsi AG, Wittenbach
Coiffeure Herzig, Wittenbach
St. Galler Kantonalbank, Wittenbach
Thür Hoch + Tiefbau AG, Wittenbach



Wildi Malergeschäft , Wittenbach
steuerpartner AG, St. Gallen
Fahrschule Blessing,  

St. Gallen & Häggenschwil
Hirschen-Metzg, Waldkirch 

Jubiläumsanlass 50 Jahre HCRW 
Sponsoren Monatsaktion Preise
Reise Meile, St. Gallen 
Häberli Bang & Olufsen, St. Gallen
dominik senn tv video hifi, wittenbach
Oberwaid, Kurhaus & Medical Center, 

St. Gallen
Pichler Velos-Motos, Wittenbach
Säntis Käserei Linden, Wittenbach

Hauptsponsor Jubiläumsanlass
Sanitär Stirnimann-Klarer AG, St. Gallen

Wir sagen:  
HCRW Mitglieder  
berücksichtigen  
die Sponsoren! 

Matchballsponsoren  
Schweizer Cup Herren 1
2 x Haarplus, Arbon
1 x Oedenhof Drogerie AG, Wittenbach

Sponsor neue Trainingsanzüge Herren 1
Graf AG General- und Totalunternehmung, 

St. Gallen

Drucksponsor Clubheft
emotion print GmbH, Wittenbach

 

Meine erste Bank.
Menschen motivieren. Nachwuchs fördern. Erfolge feiern. Vereine und Institutionen 
bereichern mit ihrer Arbeit das wirtschaftliche, soziale, sportliche und kulturelle  
Leben in unserer Region. Wir tragen diese Idee gerne mit und gratulieren dem HC Rover 
 Wittenbach zum 50-Jahr-Jubiläum. sgkb.ch

Mein erstes Jubiläum.



FE R D I NAN D HOH N S

Immobilien-Bewirtschaftung

Bauherrenvertretung

Immobilien-Bewertung

Dipl. Architekt FH
Dipl. Verwalter / Dipl. Bewerter CAS

Bauholzweg 2 · 9300 Wittenbach
Mobil 079 414 53 63 · Fax 071 290 03 05

kontakt@hohns.ch · www.hohns.ch


